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Zahlen belegen die anhaltende Klimaerwärmung
Der Klimawandel ist Realität und 
längst in der Region Basel, und somit 
auch im «BiBo-Land», spürbar ge-
worden. Verschiedene Indikatoren 
im Umweltbericht beider Basel wei-
sen darauf hin, dass sich die Klimaer-
wärmung in der Region fortsetzt. 

pd/kü. Die folgende Chronik ist kein Polit-
Artikel, sondern basiert auf Fakten und 
Zahlen. BiBo will damit auch kein Politi-
kum auslösen, sondern der Leserschaft 
in Erinnerung rufen, dass immer einen 
sogenannten «Klimawandel» gegeben 
hat. Besorgniserregender als der stete 
Wandel ist aber die Klima- respektive 
Erderwärmung.

Die neuesten Zahlen zeigen aber 
auch, dass die CO2-Emissionen rückläufig 
sind und die Zwischenziele teilweise er-
reicht wurden. Um einen Beitrag an die 
Klimaziele des Bundesrats zu leisten, 
braucht es jedoch weiterhin grosse An-
strengungen von Politik, Verwaltung, 
Wirtschaft – und nicht zuletzt der Bevöl-
kerung. Und damit sind wir alle gemeint. 

Zunehmende Klimaerwärmung 
Die Basler Klimareihe – eine der ältesten 
Messreihen in Europa, die bis ins Jahr 
1755 zurückgeht – zeigt einen deutlichen 
Anstieg der Jahresmitteltemperatur. Be-
wegte sich die durchschnittliche Jahres-
temperatur im 18. und 19. Jahrhundert 
noch zwischen 8 und 9 °C, so stieg sie 
seit Mitte des 20. Jahrhunderts bereits 

um gut 3 °C an. Die jüngsten Messungen, 
die nun im Umweltbericht vorliegen, be-
stätigen den Trend: Im Jahr 2019 lag die 
Jahresmitteltemperatur in Basel bei 
11,7 °C.

Auch Hitzetage sind in den beiden 
Basel häufiger geworden. Im Jahr 2019 
wurden an 25 Tagen Lufttemperaturen 
von über 30 °C verzeichnet. Mitte des 20. 
Jahrhunderts lag die jährliche Anzahl der 
Hitzetage meist noch im einstelligen Be-
reich. Neben der Lufttemperatur lassen 
auch die Temperaturen von Fliessgewäs-
sern sowie dem Grundwasser eine stei-
gende Tendenz erkennen.

Die immer höheren Temperaturen ha-
ben bereits verschiedene Auswirkungen 
auf das Ökosystem und die Vegetation in 
der Region. So tritt beispielsweise der Be-
ginn der Kirschbaumblüte heute bereits 
16 Tage früher ein als noch vor 60 Jahren.

Abnehmende CO2-Emissionen 
Die CO2-Emissionen konnten in den letz-
ten Jahren reduziert werden. Im Kanton 
Basel-Stadt nahmen die jährlichen CO2-
Emissionen zwischen 2010 und 2018 von 

4,7 auf 3,5 Tonnen pro Einwohner ab. Im 
Kanton Basel-Landschaft gingen die 
jährlichen CO2-Emissionen im gleichen 
Zeitraum von 5,7 auf 4,7 Tonnen pro Ein-
wohner zurück. Die Reduktionen sind vor 
allem auf den Rückgang des Gas- und 
Heizölverbrauchs im Bereich Wohnen 
und Industrie zurückzuführen. Der Kan-
ton Basel-Stadt hat das für das Jahr 2020 
definierte Ziel erreicht. Der Kanton Ba-
sel-Landschaft wird sein Ziel voraus-
sichtlich nicht erreichen.

Trotz der positiven Tendenz besteht 
in den nächsten Jahren ein sehr grosser 
Handlungsbedarf. Bisherige CO2-Reduk-
tionen konnten vergleichsweise einfach 
realisiert werden. Um das Klimaziel 2050 
von Netto-Null-CO2-Emissionen des 
Bundesrats zu erreichen und einen Bei-
trag an die Begrenzung der weltweiten 
Klimaerwärmung auf unter 1,5 Grad zu 
leisten, braucht es weiterhin grosse An-
strengungen auf sämtlichen Ebenen.

Der Umweltbericht beider Basel ist 
ein strategisches, durch Indikatoren ge-
stütztes Instrument der Umweltbeob-
achtung. Im Bericht verschaffen insge-
samt 113 Indikatoren in 16 Themenbe-
reichen einen Überblick über den aktu-
ellen Zustand und die Entwicklung der 
Umwelt in der Region Basel. Seit dem 
Jahr 2017 wird er laufend im Internet 
aktualisiert.

Weitere Informationen
www.umweltberichtbeiderbasel.bs.ch

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 12
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Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

Neu

MacBook Pro 16“ThinkPad E15 

Neu

898.- 2‘699.-

061 401 40 80         
www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:30 

Pira.ch

www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Unsere Schnapsidee: 
Jenzers Winzerwurst
gebettet auf Baselbieter Treber

Wir sichern Ihr Zuhause.

Beratung 
und

Installation 
durch

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 620732

Mehr Know-how, mehr Filialen, mehr Kapital: 
die neue Raiffeisenbank Leimental.

Raiffeisenbank Leimental

Manchmal muss man sich nicht entscheiden.
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WICHTIGE INFORMATION

Neuer Anzeigenschluss ab 19. Oktober 2020

Durch die Einführung eines neuen Produktionssystems 
verschiebt sich der Anzeigenschluss im Wochenblatt für 
das Schwarzbubenland und das Laufental, Wochenblatt 
für das Birseck und das Dorneck, dem Birsigtal-Boten 
sowie dem Birs-Kombi ab dem 19. Oktober 2020 
jeweils auf Montag, 16 Uhr. 
Der Redaktionsschluss bleibt bei allen Anzeigern 
unverändert.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

STOREN FUST  AG
www.storenfust.ch 061 716 98 98   

Seewenweg 3  Kägen  4153 Reinach

Sonnenstoren
Rollläden
Lamellenstoren 
Fensterläden
Insektenschutz
Wintergarten-
Beschattungen
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Frischer Buttenmost
I. Vögtli, V. Ming, C. Zaugg
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Telefon 061 751 48 21
Infos unter: www.buttenmost.ch

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch
Telefonzeiten
Mo, Di, Mi	 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do		  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr	  	 8–12 / 13.30–16 Uhr
Öffnungszeiten
Mo		 9.30–12 Uhr
Di		  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi		  9.30–12 Uhr
Do		  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr		  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Christian Spieler (Gemeinde Oberwil) 
Telefon 061 405 42 20

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND EWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
jeweils donnerstags

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 27. Oktober 2020

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen 
Freitag, 9. Oktober 2020

www.bottmingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

19. Oktober

Einwohnergemeindeversammlung
Mo, 19 Uhr, Aula Burggartenschul-
haus, Burggartenstrasse 11, wir 
bitten aufgrund der durchzuführen-
den Corona-Schutzmassnahmen um 
frühzeitiges Erscheinen.
Einwohnergemeinde

22. Oktober

Kroggis Bus-Geschichte mit 
Nicole Meile
Do, 14.30–15.15 Uhr und 15.45–
16.30 Uhr, für Kinder von drei bis sechs 
Jahren (mit Begleitperson). Platzzahl 
beschränkt. Anmeldung erforderlich. 
Benötigte Angaben: Vorstellung 1 
(14.30 Uhr) oder 2 (15.45 Uhr), Name, 
Vorname, Anzahl Erwachsene und Anzahl 
Kinder, E-Mail-Adresse und Telefonnum-
mer. Anmeldung in der Bibliothek oder 
per E-Mail, Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10, weitere Informationen: 
www.bibliothek-bottmingen.ch
Bibliothek Bottmingen

Lesung mit Satu Blanc
Do, 19.30–21 Uhr, Satu Blanc liest 
aus ihrem historischen Roman 
«Wohin so eilig, Johanna?», Biblio-
thek Bottmingen, Schlossgasse 10, 
weitere Informationen:  
www.bibliothek-bottmingen.ch
Bibliothek Bottmingen

22./23. Oktober 

Second Hand Börse
Do, 17–21 Uhr, und Fr, 9–14 Uhr, am 
Donnerstagabend mit Drinks und 
verschiedenen Köstlichkeiten, BOZ, 
Therwilerstrasse 14, Auskunft bei 

Agata Hartog, Tel.: 061 421 23 71 
(dienstags 9–11 Uhr, ausgenommen 
Schulferien und Feiertage) oder unter 
www.bottmingerzentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie vorbei auf einen Kaffee 
oder Tee zum gemütlichen Beisam-
mensein im BOZ, Therwilerstrasse 14
BOZ

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer 
Webseite unter: 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/Vereine oder 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/
Veranstaltungskalender

Dieser Veranstaltungskalender 
gilt bis auf Weiteres vorbehältlich 
allfälliger behördlicher Einschrän-
kungen im Zusammenhang mit 
dem Coronavirus. Informieren Sie 
sich jeweils kurz vor einem Anlass 
direkt beim Veranstalter über die 
Durchführung.

GEMEINDEVERWALTUNG

Bottmingen: Neuer Internetauftritt
Seit Montag, 5. Oktober 2020, hat Bottmin-
gen einen neuen Internetauftritt: Die Web-
seite ist moderner, funktionaler, intuitiver 
bedienbar und entspricht dem aktuellen 
Stand der Technik. Die Informationen sind 
neu auch auf allen mobilen Geräten in glei-
cher Qualität abrufbar. Die Suchfunktion 
wurde erweitert und optimiert. Um den 
Auftritt der Gemeinde zielgruppengerecht 
umzusetzen, wurden ausgewählte Ein-
wohnerinnen und Einwohner anlässlich 
eines Workshops aktiv in die Entwicklung 
der neuen Webseite miteinbezogen. Neu 
gibt es überdies eine Feedback-Funktion, 
um die Meinung der Bevölkerung in ge-
wissen Rubriken abzuholen. Und wer seine 

Fotos aus Bottmingen auf der neuen Web-
seite publizieren möchte, kann dies gerne 
in der Rubrik «Fotos» tun. Auch sind zudem 
einige Seiten auf Englisch abrufbar. Der 
gesamte Webauftritt erscheint im neuen 
Corporate Design der Gemeinde, in dem 
auch schon der Jahresbericht publiziert 
wurde. Im November folgt eine «Bottmin-
gen App», um der Bevölkerung einen wei-
teren Mehrwert zu bieten. Erst einmal aber 
heissen wir Sie auf der neuen Webseite 
www.bottmingen.ch herzlich willkommen. 
Auch die Seite der Feuerwehr Bottmingen 
ist neu – die optimierten Webseiten der 
Schule Bottmingen und der Bibliothek fol-
gen in Kürze.� Gemeindeverwaltung

Personalmutationen in 
der Gemeindeverwaltung
Im Oktober 2020 kommt es zu folgenden 
Mutationen im Verwaltungsteam:
Michèle Klarer-Givel, die seit dem Jahr 2014 
u. a. für das Ressort Personalwesen/Berufs-
bildung der Abteilung Allgemeine Dienste 
verantwortlich zeichnete, wechselte per 
1. Oktober in die Abteilung Tiefbau, Mobili-
tät, Umwelt und übernimmt interimistisch 
die Administration für das Hallen- und Gar-
tenbad mit einem Arbeitspensum von 
40 %. Wir danken Michèle Klarer-Givel bes-
tens für die geleisteten Dienste und wün-
schen ihr weiterhin Freude in ihrem verän-
derten Tätigkeitsfeld.

Als Nachfolgerin für das 
Ressort Personalwesen/
Berufsbildung konnte 
Doris Weiss, geb. 1966, 
gewonnen werden. Sie 
wird die Stelle per 
13.  Oktober mit einem 

Pensum von 80 % antreten. Frau Weiss 
bringt nicht nur die erforderlichen Aus- und 
Weiterbildungen mit, sondern auch eine 
langjährige Berufserfahrung im Personalwe-
sen, sowohl im privatrechtlichen als auch im 
öffentlich-rechtlichen Bereich, sowie in der 
Berufsbildung. Damit verfügt sie über beste 
Voraussetzungen für ihre neuen Aufgaben.

Wir heissen Doris Weiss herzlich im Ver-
waltungsteam willkommen und wünschen 
ihr einen guten Start sowie Spass und Be-
friedigung im neuen Wirkungsbereich.

� Gemeindeverwaltung

eUmzug – Die elektronische 
Umzugsmeldung
Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
Weg- und Zuziehende können sich ab so-
fort rund um die Uhr bequem online an-, 
ab- und ummelden. Der Kanton Basel-
Landschaft und weitere Kantone haben 
sich zum Verbund «eUmzug Schweiz» zu-
sammengeschlossen und bieten eine ge-
meinsame Lösung für die online Adressän-
derung an.

Mit eUmzug können Sie Ihren Umzug 
online melden. Dies gilt für eine Adressän-
derung innerhalb der gleichen Gemeinde 
wie auch für den Wegzug aus Ihrer heuti-
gen Wohngemeinde in eine andere Ge-
meinde. Weitere Informationen zu eUmzug 
sowie das Onlineformular finden Sie unter 
folgendem Link: www.eumzug.swiss

Gemeindeverwaltung

HALLENBAD

Jahreskarten – Gutschrift 
der coronabedingten 
Schliessung 

Am 16. März 2020 mussten wir das  
Hallenbad aufgrund des Coronavirus 
schliessen und konnten es während der 
Saison 2019/2020 für die Öffentlichkeit, 
nicht mehr öffnen. Nun stellte sich die 
Frage, was mit den Jahreskarten unserer 
Badegäste geschieht? Immerhin konnte 
das Hallenbad in der vergangenen Sai-
son während 77 Tagen nicht genutzt 
werden.

Wir haben uns entschieden, diese 77 
Tage, an welcher das Hallenbad nicht zur 
Verfügung stand, den aktiven Jahreskar-
ten automatisch gutzuschreiben. 

Gemeindeverwaltung

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Althaus Jari Maël, *6. Juli 2020, Sohn 
der Althaus Corinne und des Althaus geb. 
Flückiger Nicolas Philipp.

Todesfall

Schnyder Werner, † 27. September 2020, 
*19. September 1939, von Benken SG. 
Wohnhaft gewesen am Stallenrain 18, 
4103 Bottmingen. Wird im engsten Fami-
lien- und Freundeskreis bestattet.

BAUGESUCH

BG-NR. 1579/2020

Glaser Stephan und Borrer Aline, Ge-
meindeholzweg 38, 4103 Bottmingen
Schwimmbad, Parz. 1205, Gemeinde-
holzweg 38

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 19.10.2020 
schriftlich und begründet in vier Exem-
plaren an das kantonale Bauinspek-
torat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, 
zu richten.� Gemeindeverwaltung

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Lesung mit Satu Blanc

Donnerstag, 22. Oktober, 19.30 Uhr, 
Bibliothek Bottmingen. Anmeldung er-
forderlich bis 20. Oktober 2020 / Maximal 
30 Personen.

Nach langem Warten kann unsere für 
Mai geplante Lesung mit Satu Blanc nun 
stattfinden. Frau Blanc präsentiert ihren 
im April erschienenen Roman «Wohin so 
eilig, Johanna?» und erzählt aus dem Le-
ben einer mutigen Frau im 15. Jahrhun-
dert, zur Zeit des Basler Konzils. Diese 
gerät immer wieder ins Abseits: als zwei-
felnde Nonne, als fahrende Gauklerin 
oder als Kardinalssekretär in Männer-
kleidern. Ihr abenteuerlicher Weg führt 
sie zu einem Dokument, das die ganze 
Welt auf den Kopf stellen könnte. Doch 
will die Welt davon wissen?

Satu Blanc arbeitet als freischaffende 
Autorin, Schauspielerin und Historikerin. 
Sie schreibt und spielt Theaterstücke 
über historische Themen und Personen. 
Sie wird regelmässig von öffentlichen 
Institutionen und Privaten für die Erar-
beitung und Durchführung von szeni-
schen Rundgängen, Schauspielen und 
Lesungen engagiert.

Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Frau Blanc vor möglichst zahlreichem Pu-
blikum auftreten könnte – die vergange-
nen Monate waren für alle Autorinnen 
und Autoren eine schwierige Zeit und sie 
verdienen unsere Unterstützung. Für viel 
frische Luft, Masken (bei Bedarf) und 
eine gute Stimmung werden wir besorgt 
sein. Wir freuen uns auf Sie! Eintritt frei / 
Kollekte.

Weitere Informationen: 
www.bibliothek-bottmingen.ch oder 
www.burggartenkeller.ch

Kroggis Bus-Gschichte

«Zilly und Zingaro – Rätselhafte 
Monsterspuren» mit Nicole Meile
Für Kinder von drei bis sechs Jahren (mit 
Begleitperson). Dauer ca. 45 Minuten / 
Eintritt frei, Kollekte. Donnerstag, 
22. Oktober, Bibliothek Bottmingen. 
Vorstellung 1: 14.30 Uhr / Vorstel-
lung 2: 15.45 Uhr. Anmeldung erfor-
derlich bis 20. Oktober.
Kroggi das Krokodil fährt mit seinem Bus 
ins Geschichtenland und lädt alle Kinder 
von drei bis sechs Jahren herzlich ein, mit 
ihm mitzufahren. Zusammen erleben sie 
ein Monster-Abenteuer mit Zilly und Zin-
garo. Die Hexe und der Kater entdecken 
im Garten riesige Fussspuren. Sie führen 
direkt in den dunklen Wald, der ihr Haus 
umgibt. Klar, dass Zilly diesem Rätsel 
nachgehen muss!

Anmeldung in der Bibliothek oder 
per E-Mail an bibliothek-bottmingen@
intergga.ch. Benötigte Angaben: Vorstel-
lung 1 (14.30 Uhr) und Vorstellung 2 
(15.45 Uhr), Name, Vorname, Anzahl Er-
wachsene und Anzahl Kinder, E-Mail-Ad-
resse und Telefonnummer.

www.bibliothek-bottmingen.ch

Stetes Inserieren bringt Erfolg!
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Der Umgang mit Geld will schon früh gelernt sein
Geld und Konsum sind bei Kindern 
und Jugendlichen ein Dauerthema. 
Tipps für die Eltern gab es an einem 
Abendvortrag, der vor zwei Wochen in 
Bottmingen stattgefunden hat. Orga-
nisiert wurde diese Veranstaltung 
von der Elternbildung Leimental.

Zuerst etwas Historisches: Das Wort 
«Geld» stammt vom althochdeutschen 
gelt, das soviel bedeutete wie «Entgelt, 
Zins, Lohn, Opfer, Einkommen, Wert und 
gelten» und erstmals im Jahre 790 auf-
tauchte. Nur gerade in der Urzeit herrschte 
der Tauschhandel, schon wenig später 
kamen Münzen, welche als Zahlungsmit-
tel dienten. 

Es gibt viele Philosophien zu Geld. 
Eine ältere Nachbarin von mir (längst ver-
storben) mahnte mich stets als Dreikäse-
hoch: «Geld verdirbt den Charakter.» Spä-
ter fügte sie hinzu: «Geld ist nicht alles.» 
Man könnte wohl ergänzen: «Aber ohne 
Geld ist eben alles nichts.» Die allermeis-
ten Menschen haben irgendwann einmal 
von einem grossen Lottogewinn geträumt. 
Geld mag sogar ein Segen sein, öfters je-
doch auch Fluch. 

Die Elternbildung Leimental (siehe se-
parater Kasten) lud vor gut zwei Wochen 
zu einem Vortrag ein, welcher den Titel 
«Jugendlohn statt Sackgeld» trug. Wegen 
Corona war es ein «diskreter» Anlass, den 
wir nachträglich, und ohne Fotos, publi-
zieren. Mein Dank gilt hier Rahel Dähler, 
welche in der Elternbildung Leimental die 
Ortsvertretung Bottmingen vertritt.

Kurz zusammengefasst veröffentli-
chen wir hier den Vortrag: Eine Alterna-
tive zum Taschengeld ist der Jugendlohn. 
Die Idee vom monatlich ausbezahlten Ju-
gendlohn stammt vom Psychologen und 

Familientherapeuten Urs Abt. Jugendliche 
sollen lernen, Verantwortung für ihre Aus-
gaben zu übernehmen und damit soll ver-
hindert werden, dass sie später in die 
Schuldenfalle tappen. 

Empfohlen wird der Jugendlohn ab 
dem 12. Altersjahr. Eltern und Jugendliche 
handeln aus, was in den Jugendlohn ge-
hören soll und schliessen einen Vertrag ab, 
erklärte Ingrid Broger, von der Pro Juven-
tute. Der Vertrag sei wichtig, um später 
nachschauen zu können, was man verein-
bart hat. Auch «Ämtli», Freizeit und Ver-
antwortung für Hausaufgaben können 
damit geregelt werden.  

Aber was tun, wenn Jugendliche doch 
in einen Engpass geraten? Bei dieser Frage 
aus dem Publikum rät Frau Broger dies aus-
zuhalten. Man solle den Jugendlichen 
nichts abnehmen, was sie selber lösen 
könnten. Das seien wichtige Lernerfahrun-
gen, welche die Selbstverantwortung un-
terstützten. Doch Frau Broger appellierte 
auch an die elterliche Pflicht, den Dialog 
stets zu pflegen sowie über Werbung und 
Lockangebote zu sprechen. 

In der Tat müsste man die Finanzinsti-
tute, Industrie und Werbung viel mehr in 
die Pflicht nehmen. Einst publizierte ein 
Gross-Discounter aus der Unterhaltungs-

branche Weltplakate, wo man lesen 
konnte: «Heute kaufen, morgen zahlen.» 
Auf meine Monierung, dass damit gerade 
jüngere Leute, die Zielgruppe der Unter-
haltungsbranche, in die Schuldenfalle ge-
lockt werden, weil Leasing und Ratenzah-
lungen «erdrücken und würgen» können, 
wurde mir mitgeteilt, «Sie sind wohl einer 
von vorgestern». Nu denn … meine Ge-
neration hat gelernt, dass man erst dann 
etwas kauft, wenn man auch das nötige 
Kleingeld dazu hat. � Georges Küng

Weitere Informationen
www.jugendlohn.ch

REKLAMEPARTEIEN

SP BOTTMINGEN

Nein zur Abschaffung der 
Natur- und Umweltschutz-
kommission

An der Gemeindeversammlung vom 
19. Oktober schlägt der Gemeinderat vor, 
die bestehende Natur- und Umweltschutz-
kommission abzuschaffen. Die Sozialde-
mokratische Partei Bottmingen lehnt diese 
Abschaffung entschieden ab. Der sorg-
same Umgang mit unserer Umwelt sowie 
mit deren Ressourcen ist in Zeiten des Kli-
mawandels unentbehrlich. 

Für wichtige kommunale Aufgaben 
setzt die Gemeinde Bottmingen als Binde-
glied zur Bevölkerung beratende Kommis-
sionen ein, die den Gemeinderat beraten 
und unterstützen. 

Für die vielfältigen Aufgaben rund um 
Klima, Umwelt und Natur braucht Bott-
mingen eine Kommission, die sich aktiv 
mit Fragen des Klimas, der Energie und des 
Umweltschutzes auseinandersetzt. Somit 
darf die Natur- und Umweltschutzkommis-
sion keinesfalls abgeschafft werden. 

Die Begründung es brauche sie nicht 
mehr, weil in den letzten Jahren genügend 
Umweltwissen in der Verwaltung aufge-
baut wurde und Umweltprobleme ge-
meindeübergreifend angegangen werden, 
genügt nicht. 

Von Biel Benken bis Oberwil verfügen 
alle Gemeinden im Leimental über Kom-
missionen im Umweltbereich. Kommen Sie 
deshalb am Montag, 19. Oktober, an die 
Gemeindeversammlung und stimmen Sie 
Nein zur Abschaffung der Natur- und Um-
weltschutzkommission.� SP Bottmingen

VEREINE

DAMENRIEGE BOTTMINGEN

Turnprogramm

Liebe bewegungsfreudige Frauen
Wir trainieren wieder für 
die kommende Winter-
saison natürlich mit Ab-
stand! Wir werden uns je 

nach Witterung draussen aufhalten. Hier 
unser Turnprogramm:

14. Oktober  	 Pilates
21. Oktober 	 Gymnastik
28. Oktober  	 Turnen bei den Seniorinnen
04. November  	Rückengymnastik
11. November  	¾ Step mit Pilates
18. November  	Pilates um 20.30 Uhr
25. November  	Bauch, Beine, Po
02. Dezember  	 Winterfit
09. Dezember 	 Pilates
16. Dezember 	 Weihnachtsessen

Ort: vor der Burggarten-Turnhalle Bott-
mingen. Zeit: 20.15 Uhr bis 21.15 Uhr bei 
Pilates und ¾ Step ansonsten bis 21.45 
Uhr. Kosten: Fr. 10.– für Nichtmitglieder. 
Die Seniorinnen turnen zur gleichen Zeit 
in der Hämisgartenturnhalle und freuen 
sich auf deinen Besuch. Bei den Pilates 
Stunden sind wir alle in der Burggarten-
turnhalle. Wir wünschen allen einen 
schönen Herbst und bis bald vor der Turn-
halle.� Damenriege Bottmingen

BOZ

Hatha Yoga Grundkurs

Mit Bewegung, Atmung & Meditation
Wann: Immer donners-
tags (ausgenommen 
Schulferien & Feiertage). 

Zeit: 9.30–10.45 Uhr – Hatha Yoga 
Grundkurs Stärken Sie Ihr Körperbe-
wusstsein und entwickeln eine fundierte 
Basis für eine erfüllende und sichere Yo-
gapraxis. Ort: BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14 in Bottmingen. Kos-
ten: Fr.  20.– (für BOZ-Mitglieder) pro 
Lektion. Fr. 25.– (für Nichtmitglieder) pro 

Lektion. Die BOZ-Mitgliedschaft beträgt 
Fr. 30.– pro Jahr. Sie ermöglicht eine Ver-
günstigung aller Kurse und Aktivitäten 
im BOZ. Mitbringen: Yogamatte, be-
queme Kleidung, warme Socken, Hand-
tuch und evtl. Getränk. Wichtig: Die Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmer. Ein 
Einstieg in den Kurs ist mit vorangehen-
der Anmeldung jederzeit möglich.

Kursleitung, Anmeldung und Aus-
kunft: Anouk Steiger Plüss, Yogalehrerin, 
Tel.: 079 597 20 45 oder E-Mail-Adresse: 
anouk.steiger@bluewin.ch

BOZ Bottminger Zentrum
Tel.: 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr)
oder info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Oswaldprodukte, Deko 
und Blumen

Der Herbst gehört zur den 
buntesten und vielfältigs-
ten Jahreszeit was Obst, 
Beeren, Gemüse, Salate 

und Blumen anbelangt. Kommen Sie auf 
unseren Wuchemärt und überzeugen Sie 
sich selbst. Es hat für jeden Geschmack 
etwas dabei. 

Nächsten Dienstag kommt zudem 
Herr Brown mit den vielen Dosen mit 
Bouillons, Gewürzen, Kräutern, Tee- und 
Dessertpulver von Oswald.

Schöne Momente auf dem Märt 
wünscht die � Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

Elternbildung Leimental

pd/kü. Die Erziehung von Kindern ist 
eine sehr schöne, wenn auch anspruchs-
volle Aufgabe, bei der Eltern manchmal 
an ihre Grenzen stossen. Die Elternbil-
dung Leimental (EBIL) möchte Eltern, 
Grosseltern oder Erziehungsberechtigte 
im Familienalltag unterstützen. Dies 
können manchmal kleine Inputs oder 
Informationen über die Entwicklung der 
Kinder und Jugendlichen sein, die sehr 
hilfreich sind und dazu führen, ein an-
genehmes Familienklima zu schaffen. 

Nebst den Erziehungskursen bietet 
die EBIL eine bunte Palette von kreati-
ven Kursen für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche im jährlichen Programm. 
Das Programmheft wird immer Anfang 
Schuljahr an alle Schulkinder im ganzen 
Leimental verteilt. Der Verein Elternbil-
dung Leimental ist Teil der Erwachse-
nenbildung und ist politisch und konfes-
sionell neutral. Angeschlossen sind die 
Gemeinden Binningen, Bottmingen, 
Oberwil, Therwil, Biel-Benken und Ettin-
gen. Finanziert wird die Elternbildung 
durch die Gemeinden und die zahlrei-
chen, treuen Mitgliedern. 

BiBo animiert seine Leserschaft, 
Mitglied der Elternbildung Leimental zu 
werden. Die nächste Generalversamm-
lung steht übrigens vor der Türe. Diese 
findet am Dienstag, dem 27. Oktober, 
um 19 Uhr im Bürgerhaus Ochsen an der 
Hauptstrasse 12 in Oberwil statt. Für In-
sider ist diese Lokalität auch als der le-
gendäre «Schnäggechäller» bekannt.

Weitere Informationen
www.ebil.ch

Volg Rezept:
SELLERIESALAT MIT FEIGEN UND BAUMNÜSSEN
für 4 Personen, Dauer: 15 Min. + 30 Min. ruhen lassen

 400 g Sellerie
 4 Feigen
 1 Birne
 125 g Nature-Jogurt
 2 EL Aceto balsamico, bianco
 2 EL Rapsöl
 1 TL Zucker
 4 EL Baumnusskerne, geröstet
  Salz, Pfeffer

1. Sellerie schälen und mit dem Gemüsehobel in feine Streifen schneiden. 2. Feigen 
in feine Spalten schneiden. Die Hälfte beiseite legen und den Rest zum Sellerie 
geben. Die Birne mit der Röstiraffel zum Sellerie reiben. 3. Jogurt, Öl und Essig 
zum Sellerie geben. Zucker beigeben, mit Salz und Pfeffer würzen und gut durch-
kneten, so dass alle Zutaten gut vermischt sind. Zugedeckt 30 Min. ruhen lassen. 
4. Den Selleriesalat mit den Feigenschnitzen und den Nüssen mischen und in  
einer Schüssel oder auf Tellern anrichten.

APPENZELLER-KÄSEKUCHEN 
für Blech von 28 cm ø, Dauer: 30 Min. + 1 Std. gehen lassen + 25 Min. backen.

 0,5 dl Wasser
 2 dl Vollrahm
 3 Eier
 500 g Appenzeller Käse, grob gerieben 
 1 TL Salz
 20 g Hefe
 3,5 dl Wasser
 500 g Halbweissmehl

1. Mehl, Wasser, Hefe und Salz zu einem geschmeidigen Teig verarbeiten. Zuge-
deckt auf das Doppelte aufgehen lassen. 2. Käse mit Eiern, Rahm und Wasser 
vermischen, mit Salz, Pfeffer, Paprika und Muskatnuss abschmecken. 3. Back-
blech mit Backpapier belegen, Teig etwas grösser als das Blech auswallen, auf 
das Blech legen. Rundum einen Rand formen. Käsemasse darauf verteilen. 4. Im 
vorgeheizten Ofen bei 220 °C in der unteren Ofenhälfte 25 Min. backen, etwas 
abkühlen lassen und servieren.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

www.sporthilfe.ch
Inserieren: Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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Foto: Küng

Restaurant zur Rose Restaurant zur Rose 
DER Treffpunkt im LeimentalDER Treffpunkt im Leimental

In einer Branche, welche durch das Coronavirus (Covid 19) 
vor allerhöchsten Herausforderungen gestellt wurde (und 
wird), ist diese weit über das «BiBo-Land» hinaus bekannte 
Lokalität so etwas wie der «Fels in der Brandung». Denn 
seit drei Jahrzehnten (heuer feiert diese beliebte und  
renommierte Gaststätte ihr 30-jähriges Jubiläum) wirten 
Meinrad und Charlotte Gschwind erfolgreich auf der 
«Rose» in Flüh. Oder kurz zusammengefasst: Wer Gastlich-
keit, Konstanz und Qualität sagt, denkt und geht ins Res-
taurant zur Rose. 

Feinbürgerliche Kulinarik
In der Gastronomie kommt es sehr selten vor, dass ein 
Restaurationsbetrieb während so langer Zeit auf hohem 
Niveau und mit konstanter Qualität seine Gäste empfängt 
und kulinarisch verwöhnt. In der «Rose» fühlt man sich 
einfach wohl, die Bedienung ist zuvorkommend und die 
Atmosphäre ist, sowohl drinnen wie in der wärmeren Jah-
reszeit in der wunderschönen Gartenwirtschaft, gemütlich 
und angenehm.

Meinrad Gschwind als gelernter Metzger und brillanter 
Koch bürgt für eine feinbürgerliche Frischküche. Seine  
Leberli mit Rösti, seine Cordon Bleus, sein Filet Stroganoff 
und sein Risotto können weniger mit Worten beschrieben 
werden – wer sie einmal kostet, wird immer wieder nach 
Flüh zu Meinrad in die «Rose» kommen. Mit regionalen und 
saisonalen Produkten kreiert er köstliche Gerichte und 
ebenso ausgesuchte Spezialitäten. 

Neben der heimeligen Gaststube hat es auch viel Platz im 
Gartensaal mit grosser Fensterfront. Ideal, um Geschäfts-
essen, Geburtstagsfeste oder Taufen zu feiern. Für Mee-
tings und Sitzungen hat es einen gediegenen Tagungssaal 
für bis zu 25 Personen. Dank professioneller Konferenz-
Technik können die Ansprüche der Teilnehmer restlos er-
füllt werden. Dank den entsprechenden Schutzmassnah-
men auch jetzt in dieser so schwierigen Corona-Zeit.

Wildspezialisten im Herbst
Der Jahreszeit entsprechend, ab September, kann man – 
dank besten Beziehungen von Meinrad Gschwind zu allen 
Jagdgesellschaften  im (Leimen-)Tal – wieder feinste Spe-
zialitäten vom Sommerwild geniessen. Diese werden vom 
charismatischen Wirt von Grund auf zu hochwertigen und 
gesunden Speisen verarbeitet. Mitunter ein Grund, warum 
für Kulinarik alle Wege nach Flüh zur «Rose» führen. 
� Text und Foto(s): Georges Küng

Restaurant zur Rose 
M. und Ch. Gschwind-Zablonier
Steinrain 4, 4112 Flüh 
Telefon 061 731 31 75
E-Mail: info@roseflueh.ch
Internet: www.roseflueh.ch 
Dienstag und Mittwoch ist Ruhetag
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Die nächste Seite

Gute Adressen 
im Leimental

erscheint am 5. November

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Wir bieten TakeAway und Lieferservice an:

Liefergebiete: Oberwil, Therwil, Ettingen,  
Biel-Benken, Binningen, Bottmingen

Zeiten: Di – Sa 18.00 – 21.00 
061/403 10 10 

info@italianplace.ch I shop.italianplace.ch

Man kann auch wieder im Restaurant speisen

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, Therwil
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung 
des schönen Schlafens 
in Therwil. 

Alles für 
Ihren guten 
Schlaf.

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:30 

061 401 40 80         Pira.ch

•	Reparatur
•	EDV-Beratung
•	Support vor Ort
•	Fernwartung
•	Firmensupport

•	Reparatur
•	EDV-Beratung
•	Support vor Ort
•	Fernwartung
•	Firmensupport

Windows MAC

Restaurant zur Rose
Steinrain 4  4112 Flüh

Tel. +41 /61 7313175
info@roseflueh.ch  www.roseflueh.ch

Was lauft
Leichte Sommerteller, Spezialitäten vom 

Küchengrill und natürlich alle Klassiker aus 
unserer feinbürgerlichen Frischküche.

Sonntag 12. Juli ab 11.00 Uhr
Feinster Jazz, Swing und Boogie woogie 

mit den Loamwalley Stompers. 
Dazu servieren wir eine kulinarische Reise durch die Schweiz.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. 
Ihr Team Restaurant zur Rose

Restaurant zur Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Tel. +41 61 731 31 75
info@roseflueh.ch
www.roseflueh.ch

Was lauft?
Jetzt gibt’s wieder feinste Spezialitäten vom Wild aus der Region 
und natürlich alle Klassiker aus unserer feinbürgerlichen Frischküche.

Voranzeige:

Freitag, 23. Oktober 2020, ab 19 Uhr
Wildsäuli-Essen

Wir kredenzen wieder ein 5-Gang-Menü vom leimentaler Wildschwein.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.
Ihr Team Restaurant zur Rose
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Suchen Sie eine neue Wohnung oder 
Bauland in der Region?

CH Media
Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis inkl. NK: 2‘100.--

BEZAHLBARE WOHNUNGEN

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 43
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
Helle Wohnung mit grosses Terrasse und schönem
Blick ins Grüne. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘975.--/inkl. NK

4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 7
2.5-Zimmer-Dachwohnung, ca. 77m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne. 
Wunderschöne weitsicht mit neuer Küche. 
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis inkl. NK: 1860.--
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Ihr Team für den Immobilien-Verkauf
Einfamilienhäuser, Luxusvillen,
Grundstücke, Eigentumswohnungen,
Renditeliegenschaften, Neubau-
projekte und Projektentwicklungen

Kontaktieren Sie uns!
Team Lindenberger Immobilien GmbH
Oberwilerstrasse 2, 4106 Therwil
www.team-lindenberger.ch
061 405 10 90

persönlich, schnell und professionell

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten an der Weidenstrasse 
in Therwil ab 1. Dezember 2020

3-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 1’390.–, NK Fr. 210.–

Wohnfläche 91 m2, Balkon 13 m2
Bad mit Dachfenster, Duschnische, 
Badewanne und Doppelwaschtisch.
Einbauschrank im Gang, Estrich
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Per sofort oder nach Übereinkunft  
zu vermieten:  

im Dorfkern von Witterswil schöne

3-Zimmerwohnung  
im ersten Stock (78 m²)
3 grosse Zimmer mit Parkettböden, 

Küche/Bad/grosses Entrée mit 
Einbauschrank und Plattenböden  

gedeckter Balkon

Miete Fr. 1310.–, NK Fr. 180.–/Monat
Parkplatz kann dazugemietet werden Fr. 45.– 

M. Leu-Fischer 061/722 04 52 oder  
079/526 56 44 ab 18 Uhr

Sitzungs- & Konferenzraum
Vermietung: halb- & ganztagsweise möglich
Masse:  Rechteckig, ca. 58 m² für ca. 25 Pers. 
Einrichtung:  möbliert mit Tischen/Stühlen, WLAN,
  frei möblierbar, Lift, rollstuhlgängig
  vollausgerüstete Küche, GWM, Geschirr
  WC Anlage
  Leinwand, Beamernutzung möglich
Lage:  Binningen, zentral gelegen, Nähe ÖV,
  gut zugänglich.
Auskunft: Tel. 061 421 14 62 oder TRIMAG Basel
  Michael Fader, Tel. 061 225 50 50 17
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Wir suchen ein HAUS,  
Bezirk Arlesheim. 

Einfach, nostalgisch, naturnah.  
Hausteil mit Garten, Schopf od.  
Bastelraum und für Haustiere.  

Miete 1950.–
079 424 31 76    ca. 570′000,–

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Im Ortskern von Therwil (BL) zu vermieten

3½ Z‘ Dachwohnung
Fr. 1’570.–, NK. Fr. 180.–

Netto-Wohnfläche: 77m2, Balkon 5m2

Mit Lift, Badzimmer und sep. WC

Zu vermieten in REINACH per sofort 
oder nach Vereinbarung charmante

4-Zimmerwohnung 
Renoviert, 83 m², 1.OG, Balkone, 
Garage und Abstellplatz an zentraler 
und ruhiger Lage. CHF 1930.— inkl.

Telefon: 079 326 14 34 
S. Baumgartner

Wir vermieten in kleinerem und  
gepflegtem Mehrfamilienhaus in 
Oberwil auf der Wacht,  
eine sonnige und komfortable

51/2-Zimmer-Wohnung
(GF 128 m²) im 1. Stock, ohne Lift.
Nettomiete: CHF 2’920.–, 
Akonto HK/NK: CHF 430.–,
Monatlich CHF 3’350.–, 
per sofort oder nach Vereinbarung.

Entrée mit praktischen Einbauschränken, 
Wohnzimmer mit Cheminée und Parkett­
boden, moderne und offene Wohnküche,  
4 Schlafzimmer mit Parkettboden, Korridor 
mit Einbauschränken, Badezimmer mit Bade­
wanne und Bidet, WC mit Dusche, separates 
WC, Bastelraum 16 m², Kellerabteil, Balkon 
mit direktem Zugang zum grossen Garten,  
3 AEH­Plätze sind inbegriffen.

Auskunft und Besichtigung: 061 721 88 81

17
78

8
9

In Ettingen, Landskronweg 26 

attraktive

3-ZI.-DACHWOHNUNG
zu vermieten. 

Miete CHF 1780.- inkl. NK

Tel. 061 / 421 73 90

Zu vermieten in Bottmingen, Schulstrasse,
per 1. Feb. 2021  2-Zimmmer-Wohnung 
mit Balkon, Bad/WC, Kellerabteil vorhanden.
Ruhige, zentrale Lage, Nähe Tramstation. 
Miete: Fr. 950.– exkl. NK, EHP Fr. 110.–
Auskunft erteilt: Bont Treuhand AG, Reinach 
Telefon 061 711 22 43

178124

WICHTIGE INFORMATION

Neuer Anzeigenschluss ab 19. Oktober 2020

Durch die Einführung eines neuen Produktionssystems 
verschiebt sich der Anzeigenschluss im Wochenblatt für 
das Schwarzbubenland und das Laufental, Wochenblatt 
für das Birseck und das Dorneck, dem Birsigtal-Boten 
sowie dem Birs-Kombi ab dem 19. Oktober 2020 
jeweils auf Montag, 16 Uhr. 
Der Redaktionsschluss bleibt bei allen Anzeigern 
unverändert.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Lärchenpark
Münchenstein

Alters- und  
behindertengerechte

4½-Z.-Wohnung
zu vermieten
061 411 33 18, Peter Tobler
Details siehe www.laerchenpark.ch

Abstellplatz gesucht
für Camper (L 7 m, H 2,8 m); 
im Raum Ettingen, Flüh, 
Biel-Benken, Oberwil; gedeckt 
oder nicht; ab November; 
Telefon 079 482 15 35 17

8
51

5

GEDICHT
URBILD
TOTLEBEN

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Hermann Zingg 
Vom Schwarzweg zum Gedicht 
150 Seiten, Hardcover, 978-3-7245-2416-8 
CHF 19.80
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Webseite www.oberwil.ch

GRATULATIONEN

Hochzeiten

Das Ehepaar Hans-Rudolf und Maja 
Hofmann-Schäfer feiert am 9. Oktober 
2020 das grosse Fest der goldenen Hoch-
zeit.

Das Ehepaar Basilius und Rosmarie 
Berther-Mettauer feiert am 9. Oktober 
2020 das grosse Fest der goldenen Hoch-
zeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen 
einen schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Christoph René Würth-Kindlimann,
† 30. September 2020, * 22. März 1964, 
Im Thomasgarten 5

BAUGESUCHE

BAUGESUCH NR. 1597/2020

Parzelle(n): 4104
Projekt: 2 Mehrfamilienhäuser mit Auto-
einstellhalle, Hohestrasse, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Raymond Gaëtan AD, AG, 
Jungstrasse 33, 4056 Basel 
Projektverfasser: Solvo Bauprojekt AG, 
Kalt Reto, Rathausstrasse 27, 4410 Liestal
Auflage bis: 19. Oktober 2020

BAUGESUCH NR. 1570/2020

Parzelle(n): 1973
Projekt: Mehrfamilienhaus mit Autoein-
stellhalle / Schwimmbad, Buchenstrasse, 
4104 Oberwil
Gesuchsteller: Census Real Estate 2 
GmbH, Spindler Isabell, Schorenstrasse 
35, 4058 Basel 
Projektverfasser: Gruner&Friends Inter-
national AG, Gruner Patrice, Bäumlein-
gasse 18, 4051 Basel
Auflage bis: 19. Oktober 2020

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

18. Oktober

Gratulationskonzert ABGESAGT
Pfarreiheim der katholischen Kirche
Einwohner- und Bürgergemeinde 
Oberwil

23. Oktober

Mathias Kressig liest  
aus Götterrache
19.30–21 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

Vernissage «Märliausstellung»
19–21 Uhr, Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

24. Oktober

Oberwiler Naturschutztag
10–16 Uhr, Bauernhof Familie Stebler
Natur- und Vogelschutzverein und 
Gemeinde Oberwil

24. Oktober–15. November

Märliausstellung und Märchen-
erzählungen
11–18 Uhr, geöffnet Samstag und 
Sonntag, Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

26. Oktober–14. Dezember

Anfängerkurs Schach
19.30–21 Uhr, Treff 99
Schachclub Therwil

29. Oktober

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

4. November

Treffen der Oberwiler Vereine 
mit dem Gemeinderat
19–21 Uhr, Wehrlinhalle
Einwohnergemeinde Oberwil

5. November

Töff Haie BLT Hock ab 19.30 Uhr 
im Smuggler‘s Pub Jeden 1.Do. 
im Monat Man Trifft sich auch 
Interessierte Willkommen
Smuggler Pub Oberwil BL
Motorradclub Töff Haie BLT

Dieser Veranstaltungskalender 
gilt vorbehältlich allfälliger 
behördlicher Einschränkungen, 
im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus. Informieren Sie sich 
jeweils kurz vor einem Anlass 
direkt beim Veranstalter über 
die Durchführung.

AMTLICHE PUBLIKATION

Hauptstrasse am Sonntag 
wegen Belagsarbeiten 
gesperrt

Von Sonntag, 11. Oktober 2020, 5 Uhr 
bis Montag, 12. Oktober 2020, 5 Uhr 
wird in Oberwil an der Hauptstrasse der 
Deckbelag eingebaut. Die Hauptstrasse 
ist während der ganzen Bauphase für 
den Verkehr komplett gesperrt. Eine 
Umleitung ist signalisiert. Die Deckbe-
lagsarbeiten sind wetterabhängig. Bei 
Regen werden die Arbeiten auf das Wo-
chenende vom 18. bis 19. Oktober 2020 
verschoben.

Der Deckbelag wird im Abschnitt 
zwischen Schulstrasse und Kirchgasse 
in Oberwil über beide Fahrspuren ein-
gebaut. Dies erfordert die komplette 
Sperrung der Hauptstrasse. Der ge-
samte Verkehr und der Busbetrieb der 
BLT (Linien 60; 61; 64) muss umgeleitet 
werden. Von Therwil in Richtung Biel-
Benken wird der Verkehr über die Müh-
legasse umgeleitet. Von Bottmingen/
Allschwil in Richtung Therwil wird der 
Verkehr in Gegenrichtung mittels Ver-
kehrsdienstpersonal über die Stephan-
Gschwind-Strasse geführt.  Die Umlei-
tungen sind signalisiert. Für Velofahrer 
ist vor Ort eine situative Umfahrung 
eingerichtet. Die Schulstrasse und das 
Schmiedengässlein werden ab Schmie-
dengasse als Sackgasse signalisiert.

Tiefbauamt Baselland 

AMTLICHE PUBLIKATION

Feuerwehrrekrutierung 2020

Gemäss Feuerwehrreglement der Ge-
meinde Oberwil sind grundsätzlich alle 
Einwohnerinnen und Einwohner ab Be-
ginn des Jahres, in dem sie das 21. Alters-
jahr erreichen, bis zum Ende des Jahres, 
in welchem sie das 42. Altersjahr vollen-
den, feuerwehrdienstpflichtig.

Zum Erhalt des Bestandes ist die 
Feuerwehr Oberwil regelmässig auf neue 
Angehörige der Feuerwehr angewiesen.

An drei Rekrutierungsveranstaltun-
gen wird die Feuerwehr Oberwil ausführ-
lich über das Feuerwehrwesen informie-
ren, um Sie für einen aktiven Feuerwehr-
dienst zu begeistern. An einem der fol-
genden Termine ist die Teilnahme 
obligatorisch (Anmeldung ist nicht nö-
tig):

Dienstag, 13. Oktober 2020	
19.30–21.30 Uhr

Samstag, 17. Oktober 2020	
14–16 Uhr

Donnerstag, 22. Oktober 2020	
19.30–21.30 Uhr

Sämtliche Veranstaltungen finden im 
Feuerwehrmagazin (Sicherheitszent-
rum), Löchlimattstrasse 1, Oberwil, statt.

Falls Sie an keiner der drei Rekrutie-
rungsveranstaltungen teilnehmen kön-
nen, müssen Sie eine schriftliche Abmel-
dung bis spätestens Donnerstag, 22. Ok-
tober 2020, an die Gemeindeverwaltung 
Oberwil, Bereich Tiefbau, Umwelt, Si-
cherheit, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil 
oder an fwrekrutierung@oberwil.bl.ch 
senden.

Da die Veranstaltung grösstenteils 
draussen stattfindet, empfehlen wir der 
Witterung entsprechende Kleidung.

Information betreffend Covid-19
Die Rekrutierung findet unter Einhaltung 
der BAG-Empfehlungen sowie den Be-
stimmungen des Kantons Basel-Land-
schaft statt. An der Veranstaltung müs-
sen zwingend die Abstands- und Hygie-
nevorschriften eingehalten werden.

GEMEINDEVERWALTUNG

Oberwiler Naturschutztag

Der beliebte Erlebnistag für Fami-
lien sowie Jung und Alt zugunsten 
einer interessanten und intakten 
Umwelt.

Samstag, 24. Oktober 2020, von 10 
bis 16 Uhr. Treffpunkt: Bauernhof Fa-
milie Stebler, In den Gstüden 1, 4104 
Oberwil. Thema: Kleinstrukturen und 
Hecken. Anmeldung: Unter roland.stei-
ner@nvoberwil.ch oder Tel. 078 631 95 
89 (nach Möglichkeit mit SMS) können 
Sie sich für den Anlass anmelden. Ver-
pflegung: Es wird ein Lunchpaket spen-
diert. Bitte vermerken Sie bei der Anmel-
dung, ob Sie zwei oder drei Sandwiches 
wünschen und ob diese vegetarisch sein 
sollen. Anmeldeschluss: Donnerstag-
nachmittag, 22. Oktober 2020. Mitneh-
men: Ausweis für die Aufnahme der Per-
sonalien für das Contact-Tracing, eigener 
Mund-Nasen-Schutz, eigene Garten-
handschuhe. Ausrüstung: Dem Wetter 
angepasste Kleidung, feste Schuhe.

Aktivitäten
Heckenpflege: Wir werden die Hecke 
Hänslisreben nachbearbeiten.

Wieselburg: Aus dem von der Hecken-
pflege anfallenden Holz werden wir 
eine Wieselburg bauen.

Basteln mit Kindern: Hier können Kin-
der spielerisch und altersgerecht die 
Natur erleben.

Vortrag: Erfahren Sie von Spezialisten 
allerlei Spannendes rund um das dies-
jährige Thema.

Das Einhalten der allgemein und spezi-
ell vor Ort geltenden Schutzbestimmun-
gen (Hygieneregeln, Social-Distancing, 
bei Bedarf Tragen einer Maske etc.) ist 
für die Teilnahme eine Grundvorausset-
zung und wird als Selbstverständlich-
keit erachtet. Besten Dank. Wir wün-
schen allen viel Vergnügen.

Der Natur- und Vogelschutzverein  
und die Gemeinde Oberwil

BAUGESUCH NR. 1608/2020

Parzelle(n): 723
Projekt: Mehrfamilienhaus mit Autoein-
stellhalle, Hafenrainstrasse 22, 4104 
Oberwil
Gesuchsteller: Barbla Hollinger, Hafen-
rainstrasse 22, 4104 Oberwil
Projektverfasser: T-MOSER GMBH, Som-
merhalde 6, 4102 Binningen
Auflage bis: 19. Oktober 2020

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Planung, 
Hohlegasse 6) nach telefonischer Ver
einbarung mit Elisabeth Hasler (Tel. 061 
405 42 48) eingesehen werden. Einspra-
chen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vier Exemplaren an das 
Bauinspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal, zu richten. Sie 
sind innert zehn Tagen nach Ablauf der 
Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei�
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung des 
verantwortlichen 
Projektverfassers 
vorliegt, können unter folgendem Link 
oder QR-Code auch online eingesehen 
werden:
https://bgauflage.bl.ch/2771

VEREINE

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Wanderung 16. Oktober

Besammlung 12.50 Uhr Bahnhöfli Ober-
wil. Abfahrt 13.09 Uhr bis Ettingen, wei-
ter mit Bus bis Holle. Wanderung ca. 1 ½ 
Std. nach Aesch ins Restaurant Fanti di-
rekt in den Reben. Nach dem Aufenthalt 
geht es zu Fuss ca. ½ Std. weiter auf den 
11er nach Oberwil.

Auskunft und Anmeldung bis 14. Ok-
tober bei Ruth Christen. Wenn keine Ant-
wort, auf Band sprechen, ich rufe zurück.

Liebe Gruss Ruth

RÖSSLIRYTTI UND KINDER- 
UND JUGENDKLEIDERBÖRSE

Aufruf Abholung

Gerne nehmen wir nach den Herbstferien 
jeweils MO / DO von 14 bis 16 Uhr und SA 
9.30 bis 11.30 Uhr die von Ihnen ange-
schriebenen Winterartikel entgegen. (Ach-
tung: nur zehn Artikel und keine Spielsa-
chen). Die neuen Vorgaben finden Sie auf 
unserer Hompage: www.roesslirytti.ch.

Für den Verkauf stehen wir gerne von: 
Montag und Donnerstag von 14 Uhr bis 
16.30 Uhr und am Samstag von 9.30 Uhr 
bis 12 Uhr zur Verfügung.

**Wir bitten alle Kundinnen und Kun-
den ihre nicht verkauften Sommerartikel 
und Spielsachen während der Verkaufszei-
ten so rasch wie möglich abzuholen.** 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Rösslirytti-Team

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet
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VEREINE

DAMENRIEGE OBERWIL

Wir tun etwas für die  
Fitness und den Körper, 
komm vorbei und mach mit!

Es haben wieder neue Kurse begonnen
Gruppe 2

Was: Bodyforming. Attrak-
tive und abwechslungsrei-
che Bewegungsstunden 
mit moderner Musik, wel-
che das Ziel haben Mus-
keln zu festigen und die 

Ausdauer zu fördern. Wir trainieren die 
Problemzonen, üben uns in tänzerischen 
Elementen (Aerobicschritte) und verbes-
sern unsere Kondition. Für Wen: Teen-
ager und Damen/Herren jeden Alters. 
Wo: Turnhalle Hüslimatt, Oberwil. Wann: 
Mittwoch, 20.15 Uhr–21.15 Uhr (ausser 
Schulferien). Beginn: Eintritt jederzeit. 
Kursleitung: ausgebildete Aerobic-Inst-
ruktorinnen Mitbringen: gutes Schuh-
werk, Tuch und Trinken Kontakt: Komm 
einfach vorbei und mach mit! Keine Ver-
einsmitgliedschaft notwendig!

Gruppe 3
Was: Gesundheitsturnen. Gymnastik mit 
Musikbegleitung. Für wen: Damen/Her-
ren. Wo: Turnhalle Wehrlin Oberwil. 
Wann: Mittwoch, 16.50–17.50 Uhr (aus-
ser Schulferien) Beginn: Eintritt jederzeit
Preis: Fr. 8.– pro Std. Kursleitung: Aus-
gebildete Leiterin. Kontakt: Komm ein-
fach vorbei und mach mit! Keine Vereins-
mitgliedschaft notwendig!

«Ich mag Herausforderungen im Sport und Business»
Er war Elite-Sportler, ist Unterneh-
mer und engagierter Gewerbler im 
Gewerbeverein Oberwil/Biel-Benken 
(GVOB) sowie das, was man einen 
«Macher» nennt. Seit Kurzem präsi-
diert er den FC Oberwil. Die Rede ist 
von Christian Kern, der uns exklusiv 
erzählt, warum der FCO in Aufbruch-
stimmung ist.

In vielen Gemeinden ist der lokale Fuss-
ballklub mehr als bloss «tschutten», Re-
sultate und Tabellen. Ein Verein in der 
Grössenordnung des FC Oberwil, der am 
1. Juli 1946 gegründet wurde, hat auch 
eine integrative Funktion und kann ein Art 
«Dorfinstitution» sein. Im folgenden Ge-
spräch erklärt uns der neue Vereinspräsi-
dent, warum der FCO bestens aufgestellt 
ist und zuversichtlich in die Zukunft blickt.

BiBo: Zumindest ältere Semester 
kennen Sie als Rollhockey-Spitzen-
spieler (unter anderem beim RS Ba-
sel und HC Montreux) und 180-facher 
Internationaler. Welche Affinität ha-
ben Sie zum Fussball?

Christian Kern: Ich 
bin mit dem Fuss-
ball aufgewachsen 
und habe vor dem 
Rollhockey bei den 
Junioren C des FC 
Allschwil und FC Ba-

sel gespielt. Zudem habe ich während 
zehn Jahren den St. Jakob-Park als CEO 
von Basel United geführt. Dabei durfte 
ich, zusammen mit einem sehr kompe-
tenten Team, Major-Events wie zum Bei-
spiel die EURO 2008 planen, organisie-
ren und umsetzen. Und schlussendlich 
ist (fast) jeder in der Region auf eine Art 
und Weise mit dem Fussball verbunden.

Sie sind der neue Präsident des FC 
Oberwil. Welche Beweggründe hat 
Sie bewogen, just in dieser Corona-
virus-Zeit, solch ein aufwendiges 
Amt zu übernehmen?

Was hat die Übernahme eines Präsidial-
amtes mit der Corona-Zeit zu tun? Mir 
fehlt hier der Zusammenhang. Aber ich 
mag Herausforderungen im Sport und im 
Business. Ich mag, zusammen mit ande-
ren «Verrückten», etwas zu bewegen. 
Ich mag, wenn sich kluge Köpfe zusam-
mensetzen, Ziele definieren und an ei-
nem Strick ziehen. Und ich liebe es, wenn 
diese Ziele erreicht werden. Schlussend-
lich hat mir der Sport viel gegeben, und 
auf diese Weise kann ich etwas zurück-
geben. Ein Wort noch zum Aufwand – 
wenn man ein kompetentes Team an der 
Seite hat, ist der Aufwand um ein Vielfa-
ches geringer. Alle meine Vorstandskolle-
gen haben mein uneingeschränktes Ver-
trauen, können selbstständig und in der 
Eigenverantwortung arbeiten.

Welche Ziele haben Sie sich denn ge-
setzt?
Zuerst muss eine neue Struktur her. Der 
Verein soll in sich selbst funktionieren. 
Die Abläufe müssen zwingend klar und 
praktikabel sein. Alle sollen an einem 
Strang ziehen. Sportlich wollen wir in 
erster Linie die Juniorenbewegung stär-
ken, denn sie bildet das Rückgrat eines 

Vereins. In dieser Saison soll die 1. Mann-
schaft in der 3. Liga vorne mitspielen (der 
Start war ausgezeichnet) und in der kom-
menden Spielzeit soll der Aufstieg in die 
2. Liga regional das Ziel sein. Für die 2. 
Mannschaft wünschen wir uns das Glei-
che, einfach eine Liga tiefer. Und in fünf 
Jahren sollen die ersten Nägel für die 
neuen Sportanlagen im Entenwuhr ein-
geschlagen werden können.

Auch im Vorstand gab es viele Muta-
tionen. Kann man sagen, dass Sie 
sozusagen gleich eine neue Crew 
«mitbringen»?
Schauen Sie: Ich wünsche mir die besten 
Leute im Team, da stellt man sich dieses 
zusammen. Es ist aber nicht so, dass alle 
Vorstandsmitglieder neu sind. Zudem 
arbeiten im Hintergrund sehr viele Per-
sönlichkeiten, die seit Jahren im Verein 
sind und massgeblich für das gute Ge-
lingen beitragen. 

In welcher generellen Verfassung be-
findet sich der FCO? Es gab (früher) 
Perioden, da herrschten einige Tur-
bulenzen im FC Oberwil. Ist Ihnen 
dies bekannt?

Natürlich ist mir dies bekannt. Mein Sohn 
Robin spielt seit den G-Junioren beim FC 
Oberwil. Aber was früher war, kann man 
nicht ändern. Ich mag so oder so Verglei-
che nicht. Es liegt mir fern, frühere Vor-
stände oder Personen zu beurteilen. Fakt 
ist, dass der Verein lebt und eine Aufbruch-
stimmung herrscht. Ergo haben die Funk-
tionäre vor uns vieles richtig gemacht.

Stimmen Sie der These zu, dass das 
Kapital des FC Oberwil die Junioren-
bewegung ist?
Herr Küng, das ist keine These. Das ist die 
Wahrheit.

Der Sportplatz Eisweiher liegt im 
Herzen des Dorfes – und dennoch 
will die FCO-Fussball-Familie eine 
neue Sportanlage. Warum?
Oberwil braucht nicht nur für den Fuss-
ball neue Infrastrukturen, sondern alle 
Vereine benötigen neue Trainings- und 
Wettkampfräume. Deshalb ist es nicht 
vermessen, ein eigentliches Sportzent-
rum im Gebiet «Entenwuhr» anzuden-
ken. Eine Studie dafür wurde erstellt, es 
gäbe genug Raum, allen Sportarten ge-
recht zu werden. Und ich stehe für die 

Vereine in Oberwil, ja im ganzen Leimen-
tal, für diese Sache ein. Bezüglich der 
aktuellen Infrastrukturen des FC Oberwil 
auf dem Eisweiher gilt es zu wissen, dass 
die Minimalnormen für Spielfeldgrösse 
und Beleuchtung ab 2023 angepasst 
werden müssen. Der Eisweiher erfüllt 
diese geforderten Normen nicht mehr. 

Könnte es sein, dass unter Ihrer 
Ägide der FCO mehr an Dorfanlässe 
und Aktivitäten (wir denken da ans 
Dorffest im Jahre 2023) mitmacht?
Ja! Eines unserer Ziele ist die Veranke-
rung im Dorf, dass man wieder vermehrt 
Kenntnis nimmt, dass der Verein zu Ober-
wil und Oberwil zum Klub gehört.

Der FC Oberwil zählt 16 Teams und 
das Fanionteam führt die Tabelle der 3. 
Liga (Gruppe 2) an. Gegen den FC Amici-
tia Riehen gab es im Spitzenspiel vor 
zehn Tagen einen feinen 5:1 Sieg. BiBo 
denkt, dass die 2. Liga regional jene 
Spielklasse wäre, die dem Potenzial des 
FCO entspricht. 

Wir wünschen allen Aktiven eine er-
folgreiche, vor allem verletzungsfreie 
und gesunde Spielzeit 2020/21.

Georges Küng

GASTRONOMIE

Das Restaurant «Rössli» ist wieder offen
Es ist ein Traditionslokal im Herzen 
von Oberwil. Die Rede ist von der 
«Wirtschaft zum Rössli», wie dieses 
Restaurant offiziell heisst. Dass es 
nach der Pensionierung des Wirte
paares Elisabeth und Roland Herren 
einige Monate geschlossen blieb, 
hatte seine guten Gründe.

BiBo hat vor ein paar Monaten in einer 
Chronik verraten, wer das «Rössli» über-
nehmen wird und mit welchem Konzept 
es inskünftig die Gäste aus nah und fern 
empfangen und bewirten wird. 

Am letzten Montag war es so weit. 
Das «Rössli» ist wieder offen – und «es 
war eine stille Wiedereröffnung», wie 
uns die neue Wirtin, Frau Julie Jaberg 
Wiegand, erklärte. Weil wir von Natur 
(oder vom Naturell …) aus neugierig 
sind, haben wir Frau Jaberg gefragt, was 
für eine Philosophie sie und ihr Ehegatte 
verfolgen. Sie schrieb uns: «Wir werden 
eine 7-Tage-Woche planen und die Öff-
nungszeiten werden von 11 Uhr durchge-
hen sein (Küchenzeiten 11.30 bis 14 Uhr und 
18 bis 21 Uhr). Das heisst, in diesen Zeiten 
nehmen wir Küchenbestellungen entgegen 
und nicht, dass der Gast/die Gäste fertig ge-
gessen haben! Nachmittags werden wir 
gerne Kaffee und Kuchen oder ein Apéro 
mit einem feinen Speckbrättli, Käse und 
auch andere kleine wechselnde Häppchen 

anbieten. Das Ganze ist ein Ausprobieren 
und wenn die Nachfrage nach diesen Öff-
nungszeiten nicht optimal ist, werden wir 
diese im neuen Jahr 2021 selbstverständlich 
anpassen. Wir sind aber optimistisch. Die 
Küche wird eine gut-bürgerliche Ausrich-
tung haben und auch wechselnde Tagesan-
gebote werden wir anbieten. Wir hoffen 
auf eine tolle Kundschaft und Unterstüt-
zung, damit das Konzept so durchgeführt 
und bestehen bleiben kann.»

Vorgängig wirteten Philipp und Julie 
Jaberg Wiegand im Gasthof Neubad. Und 
nicht nur die «Schnäggen» wissen, dass 

unter ihrer Ägide diese Gastronomie-
stätte einen hervorragenden Ruf weit 
über die Stadtgrenzen hinaus hatte. Die 
BiBo-Redaktion und der Reinhardt Verlag 
wünschen dem Wirtepaar alles Gute und 
Erfolg. Denn seit jeher gehört «s`Rössli» 
zum Ortsbild. 

Wir werden übrigens gegen Ende No-
vember eine Art «Zwischenbilanz» mit 
Frau und Herr Jaberg ziehen. Wir sind si-
cher, dass sich nicht nur Oberwil freut, 
über eine «neue» Gastronomiestätte zu 
verfügen, die feinste Kulinarik zu fairen 
Preisen anbietet.� Georges Küng

DIES UND DAS

Foto: Klaus Brodhage / regioSPORTal

Inserieren bringt Erfolg!    CH Media, Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

TURNVEREIN OBERWIL

Neustart – Fitness für alle 
in Oberwil
Nach über einem Jahr Unterbruch freuen 
wir uns sehr, dass es endlich wieder los-
geht. Nach den Herbstferien starten wir 
am 14. Oktober 2020 mit dem «Fitness 
für alle» (Jedermannsturnen) in die neue 
Saison. Unsere ausgebildete und moti-
vierte Trainerin wird Dich in einem ab-
wechslungsreichen Fitnessprogramm 
zum Schwitzen bringen. Schwungvoll 
möchten wir in die neue Saison starten – 
wie schon immer nach dem Motto «Jeder 
macht so viel er will und kann». Mach 
etwas für Deine Gesundheit und Fitness 
und nimm an unserem ungezwungenen 
Fitnesstraining teil.

Trainingszeiten: Mittwochs, von 20.15 
bis 21.15 Uhr. Ort: Wehrlinturnhalle, 
Oberwil. Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro 
Abend

Wir freuen uns, viele bekannte und neue, 
junge und ältere Teilnehmer und Teilneh-
merinnen begrüssen zu dürfen.

Turnverein Oberwil

BiBo online: 
www.bibo.ch
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GESCHICHTE AUS DER 
REGION

Die französischen 
 Grenzsteine von 1745

Gewisse Dörfer waren bis zur Revolution 
1789 im Besitz von Adelsfamilien. Burg ge-
hörte den Wessenberg, Leymen den Reich 
von Reichenstein und Neuwiller den Eptin-
gern, auch noch nachdem der Sundgau 
1648 französisch geworden war. Frank-
reich verlangte 1745, dass auf allen Grenz-
steinen das französische Wappen ange-
bracht sein muss und das Wappen der 
Adelsfamilie bloss zusätzlich darunter.

Grenzsteine mit den beiden Wappen-
schildern sind zwar noch zahlreich vorhan-
den, aber die Schilder oder Kartuschen sind 
meistens leer, denn die aristokratischen 
Wappen wurden nach der Revolution 1789 
weggeschlagen. Eine grosse Ausnahme ist 
ein Grenzstein bei der Kirchhofmauer in 
Benken. Er hat oben in einer Kartusche das 
Wappen des französischen Königreichs mit 
den drei Lilien, darunter das Wappen der 
Herren von Eptingen mit dem fl iegenden 
Adler, auf dem Querband die Jahreszahl 
1745 und auf einer schmalen Seite die 
Nummer 49. Gemäss dem Grenzplan von 
Andreas Buxtorf von 1778 entspricht die 
Nummer 49 der heutigen Nummer 95. Der 
Grenzstein stand also an der Grenze der 
ehemaligen Gemeinde Biel mit Neuwiller.

Was heute ganz sonderbar wäre: An 
vielen Punkten standen früher zwei oder 
drei Grenzsteine unmittelbar nebeneinan-
der. Wenn sich die Umstände geändert hat-
ten, wurde ein neuer Stein hingestellt, 
ohne dass der alte weggeräumt worden 
ist. Die alten Steine waren ebenfalls ver-
bürgt und sie blieben quasi unvergänglich. 
Erst in neuerer Zeit wurden die überzähli-
gen Steine entfernt.

Der Grenzstein an der Kirchhofmauer 
entging sowohl der Misshandlung nach 
der Revolution 1789 als auch der Erneue-
rung der Grenze von 1816. Auf seiner 
Schweizer Seite ist gar nichts zu sehen. Sie 
ist völlig verwittert. Vielleicht ist dies der 
Grund, dass für diesen Stein schon früh ein 
Ersatz geschaffen wurde. Kaspar Egli

KLOSTER MARIASTEIN

Schülertreffen in Mariastein
Samstag, 1. Mai 2021
ab 10.30 Uhr 

An alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler

2021 sind es 50 Jahre her, seit der Kanton Solothurn das Kloster Mariastein an die 
Benediktinermönche zurück gegeben hat. Im Programm zum Gedenkjahr 2021 ist 
auch ein Schülertreffen geplant. Damit möglichst viele Ehemalige erreicht werden 
können, sind wir auf eure Mithilfe angewiesen.

Es wäre toll, wenn sich pro Klasse zwei bis drei Personen bereit erklären wür-
den, die Klassenlisten zu ergänzen, respektive Adressen zu aktualisieren. Die Listen 
könnt ihr beziehen bei: Claudia Augustin, Metzerlenstrasse 13, 4118 Rodersdorf. 
E-Mail: claudia.augustin@bluewin.ch.

Bitte teilt uns bis Ende 2020 an die obige Adresse mit, ob ihr teilnehmen könnt. 
Das Programm würden wir dann bis Februar 2021 an die Angemeldeten schicken.

Liebe Grüsse das OK

PUBLIREPORTAGE

Neuer Firmenhauptsitz in Therwil

Die Erfolgsgeschichte vom Team Linden-
berger, inhabergeführt in zweiter Gene-
ration, wird um ein Kapitel reicher! Am 
1. Oktober hat das Team Lindenberger 
seinen neuen Immobilienshop in Therwil 
bezogen. Die neuen Büroräumlichkeiten 
bieten mehr Platz und ein modernes 
Arbeitsumfeld für unser Verkaufsteam.

Unser Verkaufsteam wird verstärkt 
durch kompetente und sympathische 
Persönlichkeiten. Trotz Corona-Pandemie 
dürfen wir expandieren und blicken zu-
versichtlich in die Zukunft. Qualität und 
Fachkompetenz haben sich alle die Jahre 
ausgezahlt.

Optimale Erreichbarkeit
Die stark frequentierte Fussgängerlage 
direkt am Löwenplatz-Kreisel garantiert 
eine starke Präsenz auch für unsere Im-
mobilienangebote und dank der guten 

ÖV-Anbindungen (Haltestelle direkt vor 
der Liegenschaft) und Besucherparkplät-
zen direkt im Gebäude kann man uns 
optimal erreichen.

Hohe Kundenzufriedenheit
Der neu gestaltete Kundenbereich er-
möglicht uns einen angemessenen Kun-
denempfang. Ideal auch für Neubaupro-
jektpräsentationen im Showroom und 
dank moderner Präsentation der Objekte.

An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle Kunden und Geschäfts-
partner für Ihr Vertrauen und Treue. 
Dank einer hohen Kundenzufriedenheit 
erhalten wir zahlreiche Empfehlungen, 
dies bildet unsere Basis für weitere 
Kapitel unserer Erfolgsgeschichte.

Danke und bis bald in Therwil!
Ihr Team Lindenberger

Ihr Team für den Immobilien-Verkauf
Einfamilienhäuser, Luxusvillen,
Grundstücke, Eigentumswohnungen,
Renditeliegenschaften, Neubau-
projekte und Projektentwicklungen

Kontaktieren Sie uns!
Team Lindenberger Immobilien GmbH
Oberwilerstrasse 2, 4106 Therwil
www.team-lindenberger.ch
061 405 10 90

persönlich, schnell und professionell

DIES UND DAS

AUSSTELLUNG IM SCHLÖSSLI BIEL-BENKEN

Zeichnungen aus dem Leimental von 
Roswitha Zenhäusern-Düblin 

An den Wochenenden vom 16. bis 
18. Oktober und vom 23. bis 25. Ok-
tober fi ndet die zweite Ausstellung der 
neuen Reihe im Schlössli Biel-Benken 
statt. Roswitha Zenhäusern-Düblin zeigt 
Zeichnungen, die sie in letzter Zeit vor 
allem in Biel-Benken hat. 

Die Oberwilerin war Primarlehrerin 
und unterrichtet auch Musik, eine Pas-
sion, die sie bis heute ausübt. Auf ihren 
Reisen und Wanderungen hat sie immer 
auch einen Notizblock dabei und wenn 
sich die Möglichkeit ergibt, skizziert sie 
Ortsansichten, dabei vor allem schmucke 
Häuser und Strassenzeilen. Sie liebt alte 
Mauern, die von ihrer reichen und oft 
langen Geschichte erzählen, zeichnet 
sehr gerne Burgen und Kapellen. 

Roswitha Zenhäusern-Düblin kommt 
hierbei ihr geübtes, fast schon fotografi -
sches Sehen entgegen, eine Fähigkeit, 
die sie wohl von ihrem Vater, dem 
schweizweit bekannten Maler Jacques 
Düblin, geerbt hat. Aber ebenso schätzt 

sie die Freiheit, die ihr das Zeichnen bie-
tet. Das Zeichnen schaffe eine viel stär-
kere Verinnerlichung als das Fotografi e-
ren. Das Gesehene sei erlebt und bleibe 
haften.

Für die Ausstellung im Schlössli hat 
Roswitha Zenhäusern-Düblin pittoreske 
Ansichten von Biel-Benken festgehalten. 

Urs Berger

Vernissage und Apéro 
Morgen Freitag, 16. Oktober, 19–21 Uhr 
Einführung mit Roswitha Zenhäusern-
Düblin und Katja B. Ballmann 

Ausstellung 
Sa und So, 9 bis 17 Uhr 

Jazz bei Kaffee und Kuchen 
Sonntag, 18. Oktober, um 17 Uhr 
Dominik Zenhäusern, Saxofonist 

Musikalische Matinée 
Sonntag, 25. Oktober, um 11 Uhr 
Chœur ouvert, Leitung Regula Seiterle 
Lieb

VERANSTALTUNGEN

Live@B&T
Buchpräsentation

Mo |  12. Okt. 2020 |  19.00 Uhr 
Ort: Messe Schweiz, Congress Center 
Saal San Francisco, Messeplatz 21, Basel

Anmeldung 
bis spätestens 

10.10. 

061 206 99 96
Vorverkauf: ticket@biderundtanner.ch

mit 
Daniel 
Koch

ÖFFENTLICHEN VORTRAG

Darmkrebs
VORSORGE UND THERAPIE

Mittwoch, 14. Oktober 2020
18.30 – 19.30 Uhr
Kantonsspital Baselland Bruderholz 
Aula Personalwohnsiedlung, Eingang Schulungszentrum

Kantonsspital Baselland 
4101 Bruderholz Online-Anmeldung erforderlich
www.ksbl.ch/veranstaltungen (COVID-19-Schutzkonzept)

Darmkrebs
VORSORGE UND THERAPIE

EINLADUNG ZUM
ÖFFENTLICHEN VORTRAG

Darmkrebs

Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch

Bei uns erhalten 
Sie nicht nur 
Küchen.

Wir liefern auch 
Haushaltapparate.
Markenneutral und 
zu fairen Preisen.

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • V-Zug 
Schulthess • BORA • KH System Möbel 

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von 
Küchen und Haushaltapparaten.w
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IMKER-GRUNDKURS 2021/2022
Je 9 Halbtage 2021 und 2022, Kursbeginn: Im Februar 2021

Info-Abend: 12. November 2020, 19.30 Uhr 
im Mehrzweckraum der Gemeindeverwaltung, 
4202 Duggingen, Parterre, Eingang ab Kirch-Vorplatz

Anmeldung bis 6.11. 2020 an: E. Hausammann, 
Im Letten 2, 4202 Duggingen, E-Mail: Ehausi72@outlook.comwww.bienen-dorneck.ch

Inserieren bringt Erfolg!    CH Media, Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch



SPORT 8. OKTOBER 2020 | NR. 41  9

PRÄVENTIONS-KAMPAGNE

Mehr schwere Unfälle im Sport als im Verkehr 
Jahr für Jahr werden in der Schweiz 
durchschnittlich 51’000 (!) schwere 
und mittelschwere Verletzungen 
durch Sportunfälle gezählt. Das sind 
rund viermal mehr Verletzte als bei 
Verkehrsunfällen. Die materiellen 
Kosten von Sportunfällen werden 
auf mehr als drei Milliaden Franken 
(in Zahlen: 3’000’000’000) pro Jahr 
geschätzt. 

pd/kü. Jede Sportlerin und jeder Sportler 
ist sich bewusst, dass Verletzungen mög­
lich sind – etwa beim Fussballspielen 
oder beim Skifahren. Nur wenige wissen 
jedoch, wie weitreichend sich Sport­
unfälle auf die Gesellschaft auswirken: 
In einem durchschnittlichen Jahr werden 
in der Schweiz über 50’000 schwere 
Sportunfälle registriert. 

In den vergangenen Jahren sind viele 
Anstrengungen unternommen worden, 
um die Sicherheit im Sport zu fördern. 
Die Infrastruktur wurde ebenso opti­
miert wie die Ausrüstung – und viele 
sportliche Aktivitäten finden heute in  
einem sichereren Rahmen statt. Den­
noch: Die Zahl der als schwer oder mittel­
schwer eingestuften Sportunfälle ist in 
der Schweiz gemäss offiziellen Statis­
tiken rund viermal so hoch wie die Zahl 
der Unfälle im Strassenverkehr. Mit einer 
neuen nationalen Präventionskampa­
gne will die BFU diese Tatsache bekannt 
machen. Gleichzeitig will sie die Bevöl­
kerung daran erinnern, dass man sein 

eigenes Unfallrisiko senken kann, indem 
man sich korrekt für den Sport ausrüstet, 
sich körperlich vorbereitet und die rich­
tige Technik trainiert. 

Der Sicherheitsgurt als Symbol 
Auf allen Plakaten der neuen Kampagne 
wird ein Symbol aus dem Strassenver­
kehr verwendet: der Sicherheitsgurt. Im 
Auto ist der Nutzen dieser Sicherheits­
massnahme unbestritten; wer sich ans 
Steuer setzt, schnallt sich an, ohne dies 
infrage zu stellen. Genau diesen Auto­
matismus wünscht sich die BFU auch 
beim Sport: Vor dem Skifahren einen 
Helm anzuziehen, für die Fahrt mit dem 
Mountainbike eine Route zu wählen, die 
den eigenen Fähigkeiten entspricht, oder 
sich vor dem Reiten mit dem Verhalten 
des Pferdes vertraut zu machen – all 
dies sollte genauso selbstverständlich 
sein wie der Griff zum Sicherheitsgurt 
vor der Autofahrt. 

Bewusst richtet die BFU ihre neue 
Kampagne nicht auf eine einzelne Sport­
art aus. «Wir wollen allen Sportlerinnen 
und Sportlern bewusst machen, dass sie 
sich generell beim Sport schützen sollten. 
Wenn diese Botschaft ankommt, haben 
wir unser Ziel erreicht. Dann wissen wir, 
dass sie sich vor der nächsten Langlauf­
runde oder vor dem nächsten Basketball­
spiel zunächst damit befassen werden, 
wie sie ihr Unfallrisiko verringern kön­
nen», erklärt die Kampagnenverant­
wortliche Franziska Hartmann. 

SPORTAGENDA

FC Ettingen (Heimspiele)
Samstag, 10. Oktober
10 Uhr: Jun. Db – Oberwil

Dienstag, 13. Oktober
20 Uhr: CUP: 4. Liga – Sissach (3. L)

Mittwoch, 14. Oktober
19.45 Uhr: CUP:  
Senioren 40+ – Riederwald

FC Oberwil (Eisweiher)
Freitag, 9. Oktober
20.15 Uhr: FC Oberwil – SC Soleita 
Hofstetten Senioren 30+

Samstag, 10. Oktober
10 Uhr: FC Oberwil a – SV Sissach a 
Junioren D/9 Promotion
17 Uhr: FC Oberwil – FC Rheinfelden 
Junioren A Promotion

FC Therwil (Heimspiele)
Freitag, 9. Oktober
20 Uhr: Känelboden
Senioren 40+ – FC Riederwald

Samstag, 10. Oktober
12 Uhr: Kunstrasen
Junioren Eb – BCO Alemannia Basel a
14 Uhr: Kunstrasen
Junioren Ec – SC Dornach schwarz	
14.30 Uhr: Känelboden
Junioren Ba – SC Binningen a

Sonntag, 11. Oktober
12 Uhr: Kunstrasen
Juniorinnen FF-15 – SC Steinen Basel
12 Uhr: Känelboden
FCT 4. Liga – FC Türkgücü Basel	
14.30 Uhr: Kunstrasen
Junioren Ea – SV Weil 1910 E1

Dienstag, 13. Oktober
18.30 Uhr: Känelmatt II
Junioren Dc – Basel Internat. FC b

Mittwoch, 14. Oktober
20 Uhr: Kunstrasen
Senioren 50+ – SC Soleita Hofstetten

Volleyball Therwil
Sonntag, 11. Oktober
16 Uhr: 99er-Halle
1. Liga Damen, Therwil – KTV Riehen
(das gleichentags angekündigte  
1. Liga-Herrenspiel wurde auf ein 
späteres Datum verschoben)

Montag, 12. Oktober
20.30 Uhr: Känelmatt 2
Herren 3. Liga, Therwil 3 – Therwil 2

VOLLEYBALL THERWIL

Sehr erfolgreiche erste Heimspielrunde

Starker Saisonauftakt der VBT 1. Liga Herren gegen Muri Bern. �Foto: Christoph Markwalder

Am letzten Samstag feierten die VBT 
Fans eine sehr erfolgreiche erste Heim­
spielrunde der drei nationalen Teams. 

Den Auftakt machten die beiden 
Erstligisten. Die Herren erzitterten sich 
mit grossem Einsatz den ersten Satz­
sieg mit 29:27. Die Gäste aus Muri  
Bern konnten danach nicht mehr viel 
entgegnen und der VBT siegte schluss­
endlich klar mit 3:0. 

Gleich am Sonntag reisten die Ther­
wiler zu den Herren des Stadtturnver­
eins Bern. Auch dort gingen sie mit  
einem 3:0 Erfolg vom Feld!

Das Damen 2 hatte mit Lugano  
einen letztjährigen Gruppenleader zu 
Gast. Die temperamentvollen Tessine­
rinnen machten es den Therwilerinnen 
während spannender, hart umkämpfter 
vier Sätze schwer. Trotz oftmaligem 
Rückstand liess das Heimteam aber nie 
locker. Es gab einige taktische Wechsel 
(so hatten die beiden Nachwuchsspie­
lerinnen Sina Kohler und Yara Wagner 
ihren Einstand) und viele enorm druck­
volle Angriffe auf allen Positionen. In 
den wichtigsten Momenten gelangen 

auch einige direkte Servicepunkte, vor 
allem durch Tara Brunner und Sofia 
Plozner. Therwil gewann jeweils knapp 
in den Sätzen und schlussendlich mit 
3:1. Am kommenden Sonntag folgt 
nochmals ein Heimspiel, wenn um  
16 Uhr das Lokalderby gegen den KTV 
Riehen angepfiffen wird.

Das NLB Team der Damen empfing 
mit Volley Köniz ein Team, das wie 
schon in der abgebrochenen Saison mit 
dem Aufstieg in die NLA liebäugelt. 
Therwil mit neuem Trainerduo und nur 
wenig Änderungen im Kader wusste 
also, es kann ein schwieriges Spiel wer­
den. Wegen vielen Eigenfehlern auf 
beiden Seiten sah man selten hochklas­
siges Volleyball. Zeitweise war es span­
nend wegen der Ausgeglichenheit der 
Punkte, doch schliesslich haben sich 
die jungen Gäste eher selber geschla­
gen, als dass Therwil das Spiel richtig 
diktieren konnte. Das Heimteam hat 
diese erste Prüfung mit 3:1 gewonnen 
und muss nun zum Gruppenfavorit 
Neuchâtel UC 2 reisen.

Sue Moser

REKLAME

«WANDERN HINTERLÄSST 
EINE GLÜCKSSPUR» WANDERN IN DER NORDWESTSCHWEIZ 

KARIN BREYER

Der BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch



Gratis E-Book!
Herunterladen und kostenlos geniessen.  
Das E-Book finden Sie auch kostenlos bei 
Ihrem gewohnten Anbieter.

www.reinhardt.ch

STILLERTHAL
Martina Simonis

HÜTER DER NACHT
Martina Simonis

Demnächst im Buchhandel oder 
als E-Book erhältlich.

BAND  
NR. 2
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REKLAME

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Bättwil, Flüh, 
Hofstetten, Witterswil, Mariastein, 
Rodersdorf Metzerlen, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.

SCHULE

MUSIKSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN

Beethoven und mehr – News vom  
Orchester442 

Nach langer Corona-Pause und den an-
schliessenden Sommerferien probt das 
Orchester der Musikschule Binningen-
Bottmingen wieder regelmässig. Seit 
Mitte August erarbeitet es ein Programm 
mit Musik von Beethoven, Mozart und 
Dvorák. Dazu gesellt sich der berühmte 
Donauwalzer von Johann Strauss, Filmmu-
sik aus «Fluch der Karibik» und dem Musi-
cal «Mamma Mia» mit Songs der schwe-
dischen Popgruppe Abba.

Das Orchester hat zahlreiche Neuan-
meldungen zu verzeichnen, und so treffen 
sich jeweils am Donnerstag nicht weniger 
als 38 Mitglieder im Kronenmattsaal. Zu-
dem ist ein lang gehegter Wunsch in Er-
füllung gegangen: Seit August spielen vier 
(!) Schlagzeuger im Orchester442 mit. Eine 
geplante Reise nach Bergamo und ein Ge-
genbesuch aus Luxemburg konnten auf-
grund der aktuellen Ereignisse leider nicht 
stattfinden. Also wurden neue Ziele ge-
setzt, auf die sich schon alle freuen. So wird 
das Orchester am 6. Dezember beim tradi-

tionellen Weihnachtskonzert im Kronen-
mattsaal auftreten, im Frühling einen wei-
teren Flashmob in Basel organisieren und 
beim Projekt «Traumwelten» zum 55-Jahr-
Jubiläum der Musikschule mitwirken. 

Übrigens hat das Orchester während 
des Corona-Lockdowns mit grossem Er-
folg ein «Pink Panther»-Video produziert, 
das Lust auf mehr macht. Als nächstes 
Projekt ist ein Medley aus dem Musical 
«Mamma Mia» geplant. Ist das Stück gut 
geprobt und bereit für eine gelungene 
Aufführung, werden zunächst Tonaufnah-
men gemacht. Danach entwickeln die Or-
chestermitglieder ein Script bzw. ein Dreh-
buch, um das Orchester im Musikvideo 
möglichst gut zu präsentieren. Das End-
ergebnis kann dann wieder auf YouTube 
bewundert werden. 

Das Orchester freut sich immer über 
neue Mitglieder! Infos erteilt der Dirigent 
Christian Reichert unter info@christianrei-
chert.com. Besuchen Sie auch unsere neue 
Webseite www.msbibo.ch.

Orchesterreise nach Luxemburg 2019.

DIES UND DAS

VERKEHRSVEREIN LEIMENTAL

Endlich wieder ein Anlass
Nach langer Zeit der Enthaltung konnte 
der VerkehrsVerein Leimental (VVL) wie-
der einen Anlass nach Plan durchführen. 
Kenner wissen, dass im Januar in Ettin-
gen ein Vortrag namens «Rotkäppchen 
und die Pilze» stattfand. Dort entstand 
auch die Idee, den VVL-Spaziergang in 
den Stand einer pilzkundlichen Wande-
rung zu erheben. 

So trafen sich nach einem regenrei-
chen Samstagvormittag 16 wetterharte 
VVL-er in den Chirsgärten. Sie waren 
überzeugt, dass Petrus doch ein Leimen-
taler sein muss. Das Team (Fränzi, Claus 
und Ruedi) hatten sehr gute Vorarbeit 
geleistet und beim «Dänkmolgrüebli» 
drei Tische mit Anschauungsmaterial be-
reitgestellt. Auch ein Feuer war da, das 
war aber für eine Geburtstaggesell-
schaft, die anschliessend dort feierte. 

Aufgeteilt in drei Gruppen lauschten 
wir den interessanten Ausführungen 
über Röhrlinge, Porlinge, Stachelinge, 

Sporen, Myzenen und vielen anderen Be-
zeichnungen, die uns wahrscheinlich 
ziemlich verwirrend vorkamen. Nach gut 
einer Stunde gingen wir gruppenweise in 
den Wald, wo dank des Führungsteams 
Orte und Pilze gefunden wurden. Manch-
mal spaziert man achtlos an solchen Stel-
len vorbei, ohne zu bedenken, was da die 
Natur schafft. 

Anschliessend zogen die einzelnen 
Gruppen in den Rebstock, wo Romy auf 
Bestellung für alle einen Wurstsalat prä-
pariert hatte (ohne Pilze, die gehören da 
auch nicht hinein, sonst wäre es kein 
Wurstsalat mehr ...). Wie nach jedem An-
lass sass man da und diskutierte, bevor 
man den Heimweg unter die Füsse nahm. 
Der zweite Spaziergang vom 17. Oktober 
2020 ist schon ausgebucht, aber am 
3. Dezember 2020 findet noch eine Füh-
rung unter dem Motto «Advent in Basel» 
statt, dort hat es noch freie Plätze.

Peter Billeter, VVL-Vizepräsident
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 5.10. bis Samstag, 10.10.20

AGRI NATURA 
LANDJÄGER
4 x 50 g

APPENZELLER 
MILD-WÜRZIG
per 100 g

AXE 
DEO & DUSCH
div. Sorten, z.B.
Bodyspray Africa, 2 x 150 ml

BARILLA TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Spaghetti n.5, 5 x 500 g

EMMI JOGURT PUR
div. Sorten, z.B.
Erdbeer, 150 g

DIVERSE SORTEN
ÄPFEL KL. I
Schweiz, per kg

HILCONA FERTIGMENÜ
div. Sorten, z.B.
Rahmgeschnetzeltes mit Knöpfli, 400 g

IP-KARTOFFELN
Schweiz, 2 kg

LE PARFAIT
div. Sorten, z.B.
Original, 2 x 200 g

LINDT SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Milch-Nuss, 8 x 100 g

LIPTON ICE TEA
div. Sorten, z.B.
Lemon, 6 x 1,5 l

MALTESERS
Classic, 175 g

PERSIL
div. Sorten, z.B.
Universal, Kraft-Gel, 
2,5 l, 50 WG

PRIMITIVO 
SALENTO IGT
Piana del Sole, Italien, 
75 cl, 2018

ZWEIFEL CHIPS
Paprika oder Nature, 280 g

BUITONI PIZZA 
FORNO DI PIETRA
Prosciutto e Pesto, 350 g

CAFFÈ 
CHICCO D’ORO
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 3 x 500 g

BARILLA SAUCEN
div. Sorten, z.B.
Basilico, 3 x 400 g

FANTA ORANGE
6 x 1,5 l

HEINZ KETCHUP
570 g

HUG BISCUITS
div. Sorten, z.B. 
Chnusper-Mischung, 2 x 290 g

TWININGS TEA
div. Sorten, z.B.
Pure Peppermint, 25 Beutel

VOLG KATZEN-
NASSFUTTER
12 x 100 g

VOLG TOILETTENPAPIER
4-lagig, 8 Rollen

VOLG TUTTI FRUTTI & 
TROCKENFRÜCHTE
div. Sorten, z.B.
Tutti Frutti, 200 g
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Antiquitäten-, Floh- und Buuremärt
Sonntag, 11. Oktober 2020, 9.00 – 16.00 Uhr

ca. 70 Aussteller mit Kunst und Trödel,  
Raritäten, Antikes, Kurioses, Möbel, Figuren,  

Landwirtschaftsprodukte, Cüpli-Bar, Grill,  
Kaffee und Kuchen u. v. m. 

Im Foyer ist Schutzmaskenpflicht  
in 4112 Bättwil/Flüh, Hauptstrasse 76 
(Tram 10, Tramstation Flüh aussteigen) 

Areal Oberstufenzentrum Leimental (OZL)
Info: 079 422 55 50, www.baettwilermarkt.ch

Bares für Rares
Biete Haushaltsauflösungen und Ankäufe an
Kaufe Pelze, Luxustaschen und Koffer, Sei-
denteppiche, Antiquitäten, Ölgemälde, hoch-
wertige Uhren, Diamant- und Goldschmuck,
z.B. Armbänder, Kettt en, Ringe, Broschen,
Schmuck, Uhren u.v.m. zum Tageshöchst-
preis. Bruch- und Zahngold, Gold- und Silber-
münzen, Modeschmuck, Tafelsilber, Zinn,
Porzellan, Kristall, Bücher, Möbel.

Freiwald, Tel. 076 612 99 79

REKLAME
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MATINEE UM ELF

Joseph und seine Brüder

Sind die Geschich-
ten  des Alten Testa-
ments verstaubt? 
Mitnichten! Am al-
lerwenigsten die Ge-
schichte von Joseph 
und seinen Brüdern, 
die ganz am An-
fang des Alten Testa-

ments steht. Sie ist ein Meisterwerk 
der  Erzählkunst. Kein Wunder, hat sie 
auch im 20. Jahrhundert noch Dichtern 

und Komponisten als Vorlage gedient: 
Thomas Mann hat die Geschichte zu 
seinem Roman «Joseph und seine Brü-
der» angeregt, Andrew Lloyd Webber 
zu einem Musical. Die Geschichte von 
Joseph und seinen Brüdern ist eine 
Geschichte, die spannender nicht sein 
könnte. Joseph, der Fremdling, macht 
am Hofe des Pharaos in Ägypten eine 
glanzvolle Karriere, kommt ins Gefäng-
nis und wird wieder frei, nachdem er 
Träume des Pharaos richtig gedeutet 
hat. Die Josephsgeschichte ist aber 
auch eine Familiengeschichte, in der 
Geschwisterkonflikte, Bevorzugung, Ei-

fersucht, Streit, Liebe und Hass vorkom-
men – kurzum: Sie ist eine Geschichte 
der grossen menschlichen Gefühle und 
darum so aktuell wie eh und je. Das be-
weist Dorothée Reize mit einer packen-
den szenischen Lesung. Sie wird von 
wunderschöner Klezmermusik des Kla-
rinettisten Fred Singer und der Organis-
tin Sally Jo Rüedi begleitet. 

Sonntag, 18. Oktober, elf Uhr, in 
der St.  Margarethenkirche. Dauer der 
Matinée circa 75 Minuten, anschlies-
send Apéro. Eintritt frei, Kollekte.

Suzanne Thommen und 
Arnold Kuhn

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

KONZERT

H.I.F. von Biber:	  
Die Sonaten für Violine und 
Basso Continuo von 1681

Am 24. Oktober, 18 Uhr, in der 
St.  Margarethenkirche. Das Basler 
Ensemble Les Élemens der Geigerin 
Plamena Nikitassova und des Cemba-
listen Thomas Leininger widmet sich 
den wichtigsten Werken und Kompo-
nisten des 17. und 18.  Jahrhunderts. 
Auf der Suche nach authentischen 
Klängen möchte das Ensemble das 
Repertoire dieser Zeit in abwechs-
lungsreichen Besetzungen zu Gehör 
bringen. Zusammen mit Violone und 
Theorbe werden die 8-Violin-Sonaten 
aus dem Jahr 1681 von H.I.F. v. Biber 
erklingen. Eintritt frei, Kollekte.

Thomas Leininger

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

FRAUENGRUPPE THERWIL

Wir treffen uns

Am Dienstag, 13. Oktober, treffen wir 
uns um 19 Uhr in der reformieren Kirche 
Therwil.

Wir tauchen ein in Fragen zum Herbst 
und zur Erntedankzeit:
•	 Was hat Kraft und Halt gegeben wäh-

rend des Lockdowns und in der aktu-
ellen Corona-Zeit?

•	 Welche «Vorräte» habe ich, von de-
nen ich zehren kann, auch wenn ich 
alleine bin?	  
→ Nehmt gerne einen Gegenstand 
mit, der etwas von dem repräsentiert, 
was euch nährende Vorräte sind auch 
in schwierigen Zeiten!

Ich freue mich auf regen Austausch!
Herzlich: Pfarrerin Lea Meier

GÜGGELCHÖRLI INDOOR

Anmeldung erforderlich!

Am Mittwoch, 14. Oktober, findet das 
nächste Güggelchörli statt. Wir treffen 
uns um 14.30 Uhr in der reformierten 
Kirche in Therwil. Dort singen wir im 
Kreis mit genügend Abstand. Um 15 Uhr 
wechseln wir in den Güggel und dort 
serviert uns ein Freiwilligenteam «Kaffee 
und Kuchen». Aufgrund der Corona-
Schutzmassnahmen ist die Teilnehmer-
zahl beschränkt. Bitte melden Sie sich 
bis Dienstag, 13. Oktober, für diesen 
Anlass im Sekretariat telefonisch unter 
061 401 13 56 oder per E-Mail: info@
ref-kirche-ote.ch an. Wir freuen uns auf 
Sie!� Michael Hofmann, Sozialdiakon

ONLINE BIBELZMORGE

Gemütlicher Morgen

Am Donnerstag, 15. Oktober, sind Sie 
eingeladen zu Hause einen «gemütichen 
Morgen» zu verbringen. Einige Men-
schen sind an diesem Morgen am Bibel 
lesen, teilen und machen sich Gedanken 
zum Bibeltext. Gerade in der Pandemie 
bin ich überzeugt von der Kraft der Bibel. 
Diese Texte können uns verbinden, be-
gleiten und stärken. Bereits jetzt freue 
ich mich über alle von Ihnen zugesand-
ten Gedanken.

Johannes 1, 19–34 
«Das Zeugnis des Täufers»

Hier der Ablauf für Zuhause:
•	 9.30 Uhr: jeder stimmt sich zu Hause 

mit einem Kaffee auf das «Bibel
lesen» ein

•	 10 Uhr: Einzelarbeit zu Hause: «Unser 
Vater» sprechen als Einstimmung, 
Bibelstelle lesen, sich Gedanken ma-
chen

•	 11 Uhr: Abschluss durch selbst ge-
sprochenes Segensgebet oder «Unser 
Vater»

Alle sind aufgerufen, sich Gedanken zu 
machen und diese bis nächsten Montag, 
19. Oktober, an meine E-Mail-Adresse 
michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch zu 
senden.

Alle zugesandten Gedanken werden 
von mir anonymisiert zusammengefasst 
und an die Teilnehmenden am darauf-
folgenden Dienstag versendet.

Wer sich nicht in der Lage fühlt, die 
eigenen Gedanken in Worte zu fassen, 
kann mir gerne auch seine Kontaktdaten 
per E-Mail schicken, dann schicke ich alle 
erhaltenen und anonymisierten Gedan-
ken an den Mailverteiler.

Herzlichst: Michael Hofmann

BIBELZMORGE

Männer Bibelzmorge 
im Güggel
Am Donnerstag, 15. Oktober, 9.30 Uhr, 
findet das nächste Männer Bibelzmorge 
im Güggel in Therwil statt. Mit der Me-
thode des Bibelteilens werden wir uns 
mit Bibelstellen auseinandersetzen. In 
einer vertrauten Männerrunde gibt es 
Zeit und Raum Glaubens – und Lebens-
themen im Rahmen des Bibelteilens zu 
besprechen und zu diskutieren.

Bibelstelle: Johannes 1, 19–34	  
«Das Zeugnis des Täufers»

Anmeldung: Aufgrund der Corona-Pan-
demie ist die Teilnehmerzahl beschränkt. 
Anmeldeschluss ist jeweils dienstags 
vor dem Anlass. Bitte melden Sie sich im 
Sekretariat Telefon 061 401 13 56 oder 
per E-Mail an: info@ref-kirche-ote.ch an.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

KAFFEETREFF IM GÜGGEL

Gemütliches Beisammen

Jeweils dienstags von 9.30 bis 
11.30  Uhr findet bis zu den Weih-
nachtsferien, als Alternative zum offe-
nen Mittagstisch «goldener Güggel», 
der Kaffeetreff statt. Der Kaffeetreff im 
Güggel bietet gemütliches Beisammen 
sein, Geselligkeit, Gemeinschaft und 
leckeren «fair-trade» Kaffee mit einem 
feinen Stück Kuchen an.

Gerne können Sie spontan ohne An-
meldung vorbeikommen. Für die ent-
stehenden Unkosten steht eine Spen-
denkasse bereit. Das Freiwilligenteam 
bedient Sie gerne. Wir freuen uns auf 
Sie!

Im Namen des Freiwilligenteam
Michael Hofmann

KIRCHENZETTEL

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Amtswoche vom 11. bis 17. Oktober:
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Tel. 079 897 60 12

Sonntag, 11. Oktober
10.15	� Paradieskirche 

Gottesdienst; Pfarrerin Agnes Valyi-Nagy 
und Team, Thomas Thüring

Montag, 12. Oktober 
19.30	� Paradieskirche 

Meditation am Montag; mit Maria-
Elisabeth Schelling-Gerber und Isabell 
Schumann

Dienstag, 13. Oktober 
  9.00	� Kirchgemeindehaus Paradies 

Offene Werk- und Kaffeestube – 
mit Kinderbetreuung

12.00	� Mittagstisch für Jung und Alt – 
im Saal der Alterswohnungen Schloss-
acker, Streitgasse 8; Di + Fr, 12 Uhr. 
Anmeldung bis Vortag um 10 Uhr an 
E. Pfister, Tel. 061 421 32 25

Mittwoch, 14. Oktober 
Wochengottesdienste; Seelsorgerin Ingrid Schell

14.30	 APH Langmatten

15.30	 APH Schlossacker

Freitag, 16. Oktober 
12.00	� Mittagstisch für Jung und Alt; 

dito Dienstag

18.00	� Kirche Bottmingen 
Jugendtreff; Sozialdiakon Tobias Schmitt

19.00	� Saal Bottmingen, Kirchgemeindeverein 
Jahresversammlung, Georg F. Senn, 
anschliessend 19.30 Uhr, Kirche 
Bottmingen, Jazz’n’Funk in Church, 
ungewohnte Klänge: vier Musiker spielen 
Jazz und Funk, und das in der Kirche. 
«Spezieller Jazz an einem speziellen Ort»

Samstag, 17. Oktober 
  9.00	� Kirche Bottmingen 

Kinderkirche; Sozialdiakonin Nicole Malli, 
Kiki-Team

Öffnungszeiten der Verwaltung, 
Schafmattweg 60, Binningen
Mo bis Fr von 10 bis 12 Uhr, Di und Mi Nach-
mittag von 14 bis 16.30 Uhr. Tel. 061 425 70 50, 
E-Mail: sekretariat@kgbb.ch

Kirchenpflege Präsident:
Urs von Bidder,  
Schafmattweg 60, 4102 Binningen

Pfarrpersonen: 
Stéph Zwicky Vicente, Tel. 061 421 12 60, 
Tom Myhre, Tel. 061 421 21 28 
Gudrun Sidonie Otto, Tel. 061 421 00 53

Sozialdiakonie: 
Tabitha Urech, Tel. 079 137 65 17 
Nicole Malli, Sozialdiakonin, Tel. 079 822 17 74

Jugendarbeit: 
Tobias Schmitt Sozialdiakon i.A.,  
Tel. 079 929 83 10

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Sonntag, 11. Oktober 
10.00	� Rekizet Ettingen 

Gottesdienst, Pfarrer Gernot Mayer

Mittwoch, 14. Oktober
19.00	� Härighaus Oberwil	  

Ökumenischer Gottesdienst, Pfarrer Gernot 
Mayer und Diakon Bernhard Engeler

Kollekte: Transkarpatien

Veranstaltungen der Reformierten Kirch
gemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt. 

Dienstag, 13. Oktober
Kaffeetreff im Güggel: 
9.30–11.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittagstisch für Gross und Klein: 
12.15–13.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Roundabout: 
17–18 Uhr, Güggel Therwil

Frauengruppe: 
19–22 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 14. Oktober
Kindernachmittag Wald Ettingen: 
14–17 Uhr, Rekizet Ettingen

Güggelchörli indoor – mit Anmeldung: 
14.30–16.30 Uhr, Güggel Therwil

Von Frau zu Frau: 
19–22 Uhr, Kirche Oberwil

Donnerstag, 15. Oktober
Männer Bibelzmorge: 
9.30–12 Uhr, Güggel Therwil

Online Bibelzmorge: 
9.30–12 Uhr, eigene Wohnung

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Männer Fototreff Leimental: 
19–22 Uhr, Güggel Therwil

Meditation und Bewegung in christlicher 
sufischer Tradition: 
19.30–22 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt. 

Montag, 12. Oktober
Konversation Deutsch: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 15. Oktober
Deutschkursgruppe in Therwil: 
8.30–10.30 Uhr, Güggel Therwil

Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Pfarramt
Pfarrer Nico Rubeli
Telefon 061 723 81 41, nico.rubeli@ref-bb.ch

Kurator
Markus Fricker
Telefon 079 622 69 77, mfricker@fricker.biz

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr)
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01
Amtswochen
Für Notfälle und Todesfälle
Pfarrer Nico Rubeli, Telefon 079 668 50 50

Sonntag, 11. Oktober
10.00	� Dorfkirche 

Erntedankgottesdienst und Taufe mit 
dem Jodlerklub «Echo vom Kainiz», 
Pfarrer Nico Rubeli

Besondere Anlässe
Ökumenisches Morgengebet
jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche 
Biel-Benken

Proben Singkreis 
jeden Mittwoch, 18.15 bis 19.45 Uhr, 
im Begegnungszentrum 
Wir treffen uns wieder! Unter Einhaltung 
aller Schutzmassnahmen (vorläufig wegen 
Abstand keine Auftritte in der Kirche) singen, 
loben, preisen und danken wir jeweils am 
Mittwochabend im BeZ. 
Auskunft: Julia Baumgartner, Dirigentin, 
Tel. 076 748 02 20 oder 
E-Mail: mail@juliabaumgartner.ch

Gemeinsame Predigtvorbereitung
Am Samstag, 17. Oktober, um 10 Uhr, sind 
alle herzlich eingeladen, eine gemeinsame 
Predigtvorbereitung im Pfarreizentrum in 
Hofstetten (neben der katholischen Kirche) 
zu erleben: Gespräche über den Predigttext 
mit Pfr. Michael Brunner und Pfr. Nico Rubeli 
und Vorbereitungen für Lesung und Gebete.

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86	   
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 11. Oktober
11.30	� Ökum. Reitergottesdienst auf der Egg, 

Pfarrer Stefan Berg. Bei schlechtem 
Wetter, Reitstall Hans Würgler, 
Neu-Weisskirchhof Biel-Benken. 
Auskunft über Durchführung unter 
079 334 29 86

Mittwoch, 14. Oktober
17.00	� Meitliträff, Anmeldung bis 12. Oktober bei 

Martina Hausberger, Tel. 061 731 38 84

Donnerstag, 15. Oktober
14.30	� Treffpunkt zum Thema: Grosseltern im 

Betreuungseinsatz – Chancen und 
Herausforderungen, mit Irma Bachmann, 
Fachstelle kompass/SO. Pfarrer Stefan 
Berg und Team

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Barbara Blättler und  
Jermaine Sprosse, Telefon 061 481 22 22

Keine Gottesdienste und Anlässe

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Telefon 076 723 66 62
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 11. Oktober
10.00	 Gottesdienst 

Dienstag, 13. Oktober
20.00	Gemeindegebet

Mittwoch, 14. Oktober
  9.00	Bibelstudiumgruppe

19.30	 Bibelstudiumgruppe

• �Während der Gottesdienste werden Kinder-
hort und Kids-Treff angeboten.

• �Ameisli und Jungschar finden 14-täglich unter 
der Woche statt.

• �Das Monatsprogramm (TIP) und weitere 
Informationen zur Kirchgemeinde können Sie 
anfordern.

GEMEINDENACHMITTAG

«Stjernene lyser-Nordlichter»
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto stellt 
sich vor.

Am Montag, 26. Oktober, 14.30 Uhr 
findet der nächste Gemeindenachmit-
tag in der Kirche Bottmingen statt. Das 
Vorbereitungsteam freut sich, nach ei-
ner längeren coronabedingten Pause 
wieder zu einem gemütlichen Gemein-
denachmittag einladen zu können. Zu 
Gast ist unsere neue Pfarrerin Gudrun 
Sidonie Otto. Sie stellt sich der Ge-

meinde vor unter dem Titel «Stjernene 
lyser-Nordlichter». Das anschliessende 
Zvieri an den herbstlich geschmückten 
Tischen bietet Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.
Tabitha Urech, Sozialdiakonin, Gudrun 

Sidonie Otto, Pfarrerin und Team 

Wer gerne zu Hause abgeholt werden 
möchte, melde dies bitte bis Freitag, 
23. Oktober, unserem Fahrer Peter 
Stalder, Telefon 061 421 83 21.

Der BiBo erscheint immer  

Donnerstags 

www.BiBo.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

Wandergruppe 
«fit und zwäg»

Wanderung vom Freitag, 16. Oktober, 
Petite Camargue St-Louis Canal de Hunin-
gue – Village Neuf (Restaurant) – Hunin-
gue-Dreiländerbrücke-Weil/Deutschland.

•	 Abfahrt: Tram Therwil Zentrum um 
8.20 Uhr (bis Schifflände).

•	 Billet: U-Abo oder Zonenbillet 2.
•	 Restaurant: Village Neuf.
•	 Wanderzeit: ca. 10 km / 3 Stunden, 

Gelände flach, morgens ca. 2½ Stun-
den, nachmittags ca. ½ Stunde.	  
Wanderstöcke und gutes Schuhwerk 
empfohlen (Wurzeln Naturwege), 
Schutzmaske öffentlicher Verkehr und 
obligatorisch in Frankreich.

•	 Rückfahrt: Nachmittag ab Weil 
Tram 8.

•	 Diverses: ID und Euro / Busbillet 
nach Frankreich und Mittagessen.

•	 Auskunft: Annmarie Hofer, Telefon 
061 599 37 50

Krabbelgruppe 
startet wieder
Bedingt durch die Corona-Pandemie gab 
es für die Krabbelgruppe eine lange Pause. 
Umso mehr freuen wir uns, dass sie nach 
den Herbstferien wieder im Pfarreiheim 
starten kann. Mütter und Väter mit Babys 
und Kleinkindern bis circa drei Jahre sind 
jeweils dienstags von 9.30 bis 11 Uhr 
herzlich willkommen. Es ist Zeit und Raum, 
mit den Kindern zu spielen und mit ande-
ren Eltern Kontakt zu knüpfen und sich 
auszutauschen.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig, 
es liegt aber jeweils eine Präsenzliste auf, 
damit wir im Fall eines Falles nachverfol-
gen können, wer da war. Weitere Infos bei 
Jutta Achhammer, Tel. 079 844 21 77.

� Jutta Achhammer

«Zur Heimat erkor ich 
mir die Liebe»
Musikalisch-poetischer Abend 
mit Ralph und Ralf

Der Philosoph Heinrich Rombach lehrte, 
dass man Gott in der Philosophie, in der 
Theologie und in der Kunst finden könne. 
Die musikalisch-poetischen Abende spü-
ren dem Göttlichen in der Kunst nach. 
Schon zum zehnten Mal laden Ralph 
Stelzenmüller, Organist der Pfarrei 
St.  Stephan und Ralf Kreiselmeyer, Ge-
meindeleiter ihr Publikum zu diesem 
Anlass am Samstag, 17. Oktober, um 
19.30 Uhr, in das kath. Pfarreiheim nach 
Therwil ein.

Ralph Stelzenmüller und
Ralf Kreiselmeyer

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Katholischer Frauenverein

Am Dienstag, 13. Oktober, lädt der 
Frauenverein um 14.30 Uhr zu einem 
unterhaltsamen Filmnachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen ins Pfarreiheim ein. 

Morgengebet in der Kirche

Das nächste Morgengebet findet am 
Mittwoch, 14. Oktober, um 6.15 bis 
6.45 Uhr statt. 

Einen weiteren Ökumeni-
schen Gottesdienst
feiern wir am Mittwoch, 14. Oktober, 
um 19 Uhr, im Härig-Gwölb. 
Kommunionfeier: B. Engeler, Diakon Pre-
digt: M. Petrucci, Pfarrer. Anschliessend 
Apéro, offeriert von der ökumenischen 
Kontaktgruppe.

STELLENANGEBOT

Offene Stelle – 
Pfarreisekretariat 50 %
Unsere Pfarreisekretärin Annelies Enz 
wird im kommenden Jahr in Pension ge-
hen. Aus diesem Grund suchen wir auf 
den 1. Januar 2021 eine geeignete Per-
son für das Pfarreisekretariat.

Bitte beachten Sie das Stelleninserat 
auf: www.rkk-oberwil.ch. Interessierte 
Personen können sich bei unserer Perso-
nalverantwortlichen des Kirchenrates 
Andrea Brunner per E-Mail bewerben: 
andrea.brunner@rkk-oberwil.ch.

Wir suchen im Idealfall eine Person, 
die neben den fachlichen Fähigkeiten 
auch mit unserer Pfarrei und dem christ-
lichen Glauben verbunden ist.

Bernhard Engeler, Diakon

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

MITTEILUNGEN

Mitglieder für unseren 	
Pfarreirat – Wir suchen Sie!
Haben Sie Interesse, sich in unserer 
Kirchgemeinde zu engagieren? Wir sind 
ein aufgestelltes Team bestehend aus 
zwölf  Mitgliedern. Wir treffen uns jähr-
lich zu ca. vier Sitzungen, um uns auszu-
tauschen und um die Zusammenarbeit 
für verschiedene Anlässe in unserer Pfar-
rei zu planen.

Eine Pfarrei, die lebt, zeichnet sich 
aus, dass alle, Junge und Ältere, Ge-
sunde und Kranke, Kinder und Betagte, 
bisherige und neue Pfarreimitglieder, 
Schweizer und Ausländer alle ihren 
Platz haben dürfen. Es ist uns ein Anlie-
gen, dass sich alle in unserer Pfarrei 
wohlfühlen. Dafür setzen wir uns ein 
und versuchen dies mit unserem Mit-
wirken umzusetzen.

Für weitere Infos bitte bei uns im Se-
kretariat melden: Tel. 061 721 11 88 oder 
info@rkk-ettingen.ch

Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrer Roger Schmidlin und Team

BERICHTE

Zweiter voreucharistischer 
Anlass 

Foto: N. Kümmerli

Am vergangenen Samstag, 19. Septem-
ber, durften wir unsere neuen Erstkom-
munikantinnen und Erstkommunikanten 
zum zweiten voreucharistischen Anlass 
im Pfarreiheim empfangen. Im Zentrum 
des Anlasses stand das Backen eines Bro-
tes als Symbol für den Leib Jesu und Sinn-
bild des Teilens.

Die Kinder legten sich aber nicht nur 
beim Formen und Backen ins Zeug. Sie 
malten und beschrifteten die ihnen vor-
gegebenen Unterlagen mit grossem Eifer 
und Enthusiasmus. Nach über zwei Stun-
den intensiven Arbeitens durften wir die 
Kids entlassen und freuen uns bereits 
jetzt auf den dritten Anlass im November.

Annekäthy de Pretto und
Niggi Kümmerli

PASTORALRAUM 
LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

«Vitamin G» – Gottesdienst 
zum Thema «Land in Sicht»
Am Sonntag, 18. Oktober, 16.45 Uhr, 
im kath. Kirchgemeindezentrum Binnin-
gen, Pfarreisaal, wollen wir gemein-
sam  der Frage nachgehen, wie wir in 
schwierigen, unsicheren Situationen 
wieder Boden unter den Füssen be
kommen und von Gott geführt wer-
den. Ganz herzlich laden wir alle Gene-
rationen zu diesem kommunikativen 
Gottesdienst ein. Wir achten auf die 
bestehenden Hygienevorschriften und 
bieten euch daher einen Apéro in einer 
anderen Form an.

In Vorfreude:
Ingrid Schell, Annette Jäggi 

In Handarbeit (einhändig) hergestellt. 
Jede Urne ein Unikat.
Diverse Holzarten aus der Region, 
lackiert oder unlackiert.
Grösse: Breite: 14 cm, Höhe: 27 cm, 
Tiefe: 14 cm
(Alle Urnen haben einen Inhalt  
von mindestens 3 Litern, was den 
Vorschriften entspricht.)

Tel. 079 277 06 56

Wunderschöne, handgefertigte
Holzurnen zu verkaufen

REKLAME

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

«Ein gutes Jahr» – Ökume-
nischer Kindergottesdienst 

Vieles war in diesem Jahr 2020 unge-
wohnt, schwierig und sehr speziell. Vie-
les ist es immer noch. Anderes war da-
gegen genauso wie immer. Und manches 
Schöne haben wir dieses Jahr erst wieder 
neu entdeckt. Zu diesem ökumenischen 
Kindergottesdienst in der katholischen 
Kirche in Therwil laden wir am Sonntag, 
18. Oktober, um 11.30 Uhr, Familien 
mit Kleinkindern und kleinen Kindern im 
Vorschulalter ein. Es sind auch alle ande-
ren willkommen, auf das zu schauen, 
was schön ist und uns Kraft gibt und «Ein 
gutes Jahr» mit uns zu feiern.

Für die Vorbereitungsgruppe:
Lea Meier und Jutta Achhammer

JUNGWACHT UND BLAURING

Rückblick Obergschwend

Vom 26. bis 29. September verbrachten 
wir vier Tage mit 46 Kindern in Ober-
gschwend. Trotz des kühlen Wetters 
hatten wir viel Spass mit Asterix und 
Obelix. Wir gewannen ein Schiffsren-
nen gegen die Römer und holten uns 
das Rezept für Miraculixs Zaubertrank 
zurück. Nach einem erneuten Angriff 
der Römer mitten in der Nacht konnten 
wir sie am letzten Tag gemeinsam ver-
treiben. Nun sind wir wieder in Therwil 
zurück und geniessen noch die rest
lichen Ferientage.

Das Leitungsteam von Jungwacht 
und Blauring Therwil

Begleitung bedeutet,
dass wir Sie nicht alleine lassen.
Für uns eine
Selbstverständlichkeit.

Bestattungen Heinrich Käch AG 061 706 56 55
www.bestattungen-kaech.ch
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Für Menschen, die kein Zuhause mehr haben.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

www.therwil.ch

ABFUHR-TERMINE
Montag, 12. Oktober
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Donnerstag, 15. Oktober
Sammlung Äste und Sträucher
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

17. Oktober

Herbstball
18–23.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Kultur-Palette Therwil

24. Oktober

Herbstbasteln
10–12 Uhr, Familienzentrum
Familienzentrum Therwil

25. Oktober

150 Jahre Feldschützen Therwil
10–17 Uhr, Dorfmuseum Therwil
Museumskommission und 
Feldschützen

SULP SwissUrbanLändlerPassion
19–20.15 Uhr, Katholische Kirche 
St. Stephan Therwil
Konzertkommission St. Stephan 
Therwil

26. Oktober

Computer-Café 60+
14–16 Uhr, Aula der 99er-Sporthalle
Fachkommission für Alterfragen

26. Oktober–14. Dezember

Anfängerkurs Schach 
für Erwachsene
Jeden Montag, 19.30–21 Uhr, 
99er Treff, Benkenstrasse 18
Schachclub Therwil

4. November

Betreute Kinderhüeti
9–11.30 Uhr, Familienzentrum 
Therwil
Familienzentrum Therwil

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–11 Uhr, Piazza 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler Wuchemärt

Aufgrund der Schutzmassnahmen in 
Zeiten der Corona-Krise fallen 
immer noch Veranstaltungen aus. 
Wir halten Sie im BiBo über die 
weitere Entwicklung auf dem 
Laufenden. Zudem haben Sie auch 
die Möglichkeit, sich auf der 
Webseite der Gemeinde unter www.
therwil.ch/de/veranstalungen zu 
informieren. 

THEATER BASEL

Karten zum Spezialpreis

Die Gemeinde bietet erneut Theater
tickets für Vorstellungen im Theater Basel 
vom Oktober bis November 2020 an. 
Die Gemeinde gibt diese Tickets an inte-
ressierte Einwohner/innen zum Spezial-
preis von Fr. 30.– und Fr. 70.– (je nach 
Vorstellung) ab. Es stehen pro Auffüh-
rung 12 Eintritte zur Verfügung:

•	 Mittwoch, 28. Oktober 
Metamorphosen 
Schauspiel� Fr. 30.–

•	 Sonntag, 8. November 
Hitchcock im Pyjama 
Schauspiel� Fr. 30.–

•	 Samstag, 14. November 
Gloria, Ballett� Fr. 70.–

•	 Samstag, 28. November 
Die Zauberflöte, Oper� Fr. 70.–

Die Karten (Bezug von maximal zwei 
Karten pro Person) können ab Mittwoch, 
14. Oktober 2020, um 8.15 Uhr, am 
Empfangsschalter der Gemeindeverwal-
tung gegen Barzahlung bezogen werden.

«S het solang s het …»
Wir hoffen, dass wieder zahlreiche 

Theaterinteressierte von diesem attrakti-
ven Angebot Gebrauch machen. Wir 
freuen uns auf den Ansturm!

FEUERWEHR

Übungstermine Oktober

Montag, 12. Oktober
19–21 Uhr
Of Übung 6

Montag, 19. Oktober
17–20.30 Uhr	 Fahrzeug Reinigung

Samstag, 24. Oktober
13–17.30 Uhr	 Hauptübung

Montag, 26. Oktober
19–21.30 Uhr	 Mat. Kenntnisübung 2

BAUGESUCH

NR. 1573/2020

Parzelle: Nr. 38
Projekt: Zweckänderung: alt Wohnraum 
in neu Kindertagesstätte, Oberwiler-
strasse 15, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Degen Regula, Ober-
wilerstrasse 15, 4106 Therwil
Projektverfasser/in: Kronenberg Lutz 
GmbH, Kronenberg Steve, Hofacker-
strasse 68, 8032 Zürich
Auflage bis: 19. Oktober 2020

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung 
(Bau-Raumplanung-Infrastruktur) wäh-
rend der Schalteröffnungszeiten einge-
sehen werden. Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das Bau-
inspektorat Baselland, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten.

Baugesuchspläne, bei�
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung vorliegt, 
können unter 
folgendem Link
https://bgauflage.bl.ch/2775 oder QR-
Code auch online eingesehen werden.

MARIANNE MAIZET STIFTUNG 

Zugunsten alter Menschen in Therwil
Frau Marianne Maizet verbrachte viele 
Jahre ihres Lebens in Therwil. Aus Dank-
barkeit für die gute Pflege, die sie in ihren 
letzten Lebensjahren durch die Spitex er-
fahren durfte, brachte sie einen Teil ihres 
Vermögens in eine Stiftung zugunsten 
der betagten Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Therwil ein.

Die Stiftung bezweckt, in bescheide-
nen wirtschaftlichen Verhältnissen le-
bende über sechzigjährige Einwohnerin-
nen und Einwohner der Gemeinde Therwil 
in finanzieller und ideeller Weise zu unter-
stützen. Personen, welche Leistungen der 
Stiftung beantragen möchten, müssen 

einen Antrag stellen. Antragsberechtigt 
sind auch Drittpersonen, die im Interesse 
von Bedürftigen handeln. Im Antrag müs-
sen neben den Personalien der begünstig-
ten Personen die Einkommens- und Ver-
mögensverhältnisse, Form und Umfang 
der beantragten Leistung und ob und in 
welchem Umfang von dritter Seite Unter-
stützungen erfolgen, enthalten sein.

Der Sitz der Stiftung ist bei der 
Gemeindeverwaltung Therwil. Gesuche 
um Unterstützung können direkt bei 
der Gemeindeverwaltung Therwil, z. Hd. 
Marianne Maizet Stiftung, eingereicht 
werden.

SICHERHEIT

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern 
und Bäumen
Büsche, Hecken, Sträucher und Bäume 
können in das Lichtraumprofil von Stras-
sen und Wegen wachsen – wenn man sie 
lässt. Sie engen dann den Strassenraum 
ein, behindern die Sicht oder verdecken 
die Strassenbeleuchtung. Durch diese 
Umstände werden die Verkehrsteilneh-
mer/innen – motorisiert oder vor allem 
zu Fuss – gefährdet.

Im Interesse der Sicherheit und zur 
Vorbeugung von Unfällen fordern wir 
hiermit alle Gartenbesitzer/innen höflich 
auf, ihre Pflanzen entlang von Strassen 
und Wegen den Vorschriften entspre-
chend zurückzuschneiden.

Das Polizeireglement der Gemeinde 
Therwil hält in § 32 Folgendes fest: 
«Pflanzen und Gartenanlagen entlang 
von Strassen und Trottoirs dürfen die Ver-
kehrssicherheit und das ungestörte Pas-
sieren nicht beeinträchtigen. Die Wir-
kung der öffentlichen Beleuchtung und 
die Sicht auf Hydranten, Strassensignale, 
Strassentafeln und Hausnummern müs-
sen gewährleistet sein. An öffentlichen 

Strassen dürfen überhängende Äste und 
Zweige bis auf eine Höhe von 4,50 m und 
bei öffentlichen Trottoirs bis auf eine 
Höhe von 2,50 m nicht über die Parzel-
lengrenze hinausragen und sind zurück-
zuschneiden.» Bei der öffentlichen Be-
leuchtung ist beidseitig eine Breite von je 
5 m freizuhalten.

Die Gemeinde nimmt periodisch Kon-
trollen im öffentlichen Raum vor und 
lässt den betroffenen Eigentümer/innen 
eine Aufforderung zum Rückschnitt zu-
kommen. Bei Nichtbeachtung vorste-
hend genannter Regeln innert einer an-
gemessenen Frist kann der Gemeinderat 
diese Massnahme auf Kosten der Eigen-
tümerschaft vornehmen lassen.

Für Beratungen über Pflegemassnah-
men oder für den Rückschnitt von Bäu-
men wenden Sie sich bitte an eine Gar-
tenbaufirma. Unser Werkhof kann keine 
privaten Arbeiten in Auftrag nehmen.

Für ergänzende Auskünfte wenden 
Sie sich den Werkhof 061 721 76 30 oder 
werkhof@therwil.ch.

Freizuhaltendes Lichtraumprofil gegenüber Strassenraum

 

Erforderliche Sichtbedingungen

 

REKLAME

Gemeinsam säen wir am 
Sonntag, 18. Okt. den Weizen 

fürs Birseckbrot 2021, 
auf dem Neuhof in Reinach

INFOS UNTER: WWW.NEUHOF-REINACH.CH/SAAT-UND-ERNTEFEST/

Herzliche Einladung!

www. g r e l l i n g e r . c h

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Klemme «Ivy» Poppy Jane,	
* 10. September 2020, Tochter der 
Klemme, Zoë Luna Maria und des Nuss-
baumer, Nicolas Bartholomé.

Todesfall

Peier-van Oers Mieke,	  
† 29. September 2020, * 19. Juli 1948. 
Wohnhaft gewesen Rämelstrasse 9, 
4106 Therwil. Die Abdankungsfeier fin-
det im engsten Familien- und Freundes-
kreis statt.

An dieser Stelle 
könnte ein Inserat 

von Ihnen 
platziert sein. – 

Dass es gelesen wird, 
beweisen Sie – 

eben haben Sie diese 
Zeilen gelesen.

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
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Regelkenntnisse helfen, Baseball besser zu verstehen

Wer als Sportklub in 40 Jahren des Be-
stehens insgesamt 45 nationale Titel 
gewinnt, muss etwas Besonderes sein. 
Da könnte sogar der bis vor Kurzem 
erfolgsverwöhnte FC Basel neidisch 
werden … Die Therwil Flyers prakti-
zieren eine Sportart, welche in den 
USA ein Volkssport ist und – vor der 
Corona-Zeit – bis zu 100’000 Zuschau-
ern anlockte. In «Därwil» ist alles be-
schaulicher.

Sie gehören zum Ortsbild von Therwil – 
und dies nicht nur, weil sie ihre Heim­
partien im Ortskern des 99er-Dorfes aus­
tragen. Kaum eine Saison, wo nicht ein 
oder mehrere Meistertitel nach Therwil 
gehen – auch im Softball, der weiblichen 
Form von Baseball. Und regelmässig be­
richtet BiBo im Sportteil über ihre Spiele 
und Aktivitäten. Dies ein Verdienst von 
Sebastian Zwyer (Danke, Seppi).

In der letzten Ausgabe haben wir ein 
Bild publiziert, das vier Flyers zeigt, wie sie 
auf die Gründung vor 40 Jahren – in der 
Grossmatt übrigens – anstossen. Heute 
publizieren wir ein Interview mit Dr. Lothar 
Seinige, dem (Mit-)«Vater» der Flyers.

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten zu 
Ihrer Person erfahren?
Lothar Seinige: Ich wurde am 24. Dezem­
ber 1939 in Uster geboren und bin seit 
1970 in Therwil wohnhaft. Ich bin/war Ma­
thematiker und arbeitete zuletzt bei No­
vartis. Ich war während rund 20 Jahren 
Präsident der Flyers Therwil, dazu auch 
Mitgründer des SBSV (Schweizer Base- 

und Softball-Verband). Ich war auch wäh­
rend vieler Jahre Vorstandsmitglied im 
CBF (Europäischer Verband). 

Sie haben im Jahre 1980 die Therwil 
Flyers mitgegründet. Wie kam es 
dazu? Und hatten Sie schon in Ihrer 
Jugend eine Affinität zu Baseball?
In jungen Jahren spielte ich Fussball, 
später auch bei den Senioren des FC Ther­
wil. Baseball und Softball waren damals 
in der Schweiz unbekannt. Ich arbeitete 
einst während eines Jahres in den USA. 
Im Jahre 1980 (ich war wieder in Therwil 
zu Hause) trafen sich einige Teenager zum 
Spass zum Baseball. Als sie einen Verein 
gründen wollten, bot ich meine Hilfe 
an und wurde dann erster Präsident der 
Flyers.

Obwohl die Flyers Aberdutzende von 
Titeln gewonnen haben, ist Baseball 
in der Schweiz eine «Randsportart» 
geblieben. Warum?
Um Baseball zu verstehen, sind etliche Re­
gelkenntnisse notwendig. Daran mangelt 
es oft auch bei gelegentlichen Zuschauern, 
denen aber bei Heimspielen gerne Erklä­
rungen gegeben werden. Weitere Schwie­
rigkeiten gibt es wegen fehlender Spiel­
feldern; dazu ist Baseball in den Schulen 
selten ein Thema – und generell mangelt 
es dem Schweizer Baseballverein an Geld. 
Es gibt einigen Support durch treue, lang­
jährige Sponsoren. Unterstützung erhal­
ten die Flyers auch durch die Gemeinde 
Therwil – das 99er-Dorf ist überhaupt eine 
sehr sportfreundliche Gemeinde.

Zumindest im 99er-Dorf sind die Fly-
ers verankert, ja fast schon eine Insti-
tution. Wie erklären Sie sich dies?
Die Erfolge in Base- und Softball (insge­
samt 45 Meistertitel!) und im Europa-Cup 
machten Therwil in der Schweiz und in 
Europa bekannt. Die Flyers stellen sieben 
Mannschaften in allen Schweizer Ligen. 
Dadurch steigt der Bekanntheitsgrad wei­
ter an, speziell in der ganzen Region und 
namentlich im «BiBo-Land». 

Sind Sie bei den Spielen weiterhin vor 
Ort und fiebern mit?
Ich bin bei fast allen Heimspielen vor Ort 
und geniesse alles, was das Spiel span­

nend macht. Manchmal werden vor allem 
bei knappen Resultaten meine Nerven 
sehr strapaziert. Aber «Blau-Weiss» ge­
hört zum Leben. 

Wie würden Sie einem Laien die Faszi-
nation des Baseballs erklären?
Es ist immer Spannung vorhanden, bei je­
dem Schlag (Batting), jedem Wurf des Pit­
chers (Strike oder Ball), jedem direkten 
Fang des Balls (oft auch im Outfield),  je­
dem sehr schnellen, präzisen Wurf im Feld, 
jedem Sprint zum nächsten Base, wo es 
oft um Zentimeter geht. Es ist immer span­
nend und für Spieler, Spielerinnen und Zu­
schauer anspruchsvoll. 

Es ist mir ein Anliegen, Lothar, wie auch 
allen Flyern, herzlichst für das Interview 
und die superbe Mit- und Zusammenar­
beit über die letzten 21 Jahren zu danken. 
Und die Redaktion wie auch der Verlag 
Reinhardt wünschen dem Jubilar weiter­
hin viel sportlichen Erfolg und dass man 
weiterhin den Nachwuchs hegt und 
pflegt, denn nebst dem Erfolg auf dem 
Spielfeld sind die Blau-Weissen auch im 
öffentlichen Leben (zum Beispiel Eier­
läset) aktiv und präsent.

Wir haben Fotos aus «alten Tagen» 
erhalten – und publizieren diese ohne 
weiteren Kommentar.

� Georges Küng

VEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN THERWIL

Herbstexkursion an den 
Flachsee im Reusstal 
am 17. Oktober

Die aargauische Reussebene 
ist reich an naturnahen Land­
schaften und wurde  geprägt 
durch die mäandrierende 
Reuss. Der Flachsee wurde 
1975 durch den Aufstau der 
Reuss durch das Kraftwerk 

Bremgarten geschaffen. Dabei entstand 
ein Wasservogelschutzgebiet von inter­
nationaler Bedeutung. An der Exkursion 
erfahren wir mehr über seine Wichtigkeit 
als Brut-, Rast- und Überwinterungsge­
biet für seltene und gefährdete Wasser­
vögel. Der Vogelzug ist in vollem Gange. 
Wir werden verschiedene nordische Li­
mikolen (Watvögel) und andere Zugvö­
gel beobachten können, die auf dem 
Durchzug am Flachsee rasten. Das Ge­
schehen im Schlick und auf den Sand­
bänken wird spannend werden.

Kolbenenten-Männchen.� Foto: H.R. Weiss

Coronakonform (mit Maske) reisen wir 
mit dem ÖV und zwar am Samstag, 17. 
Oktober, und nehmen das Tram, Therwil 
ab 7.12 Uhr, Basel SBB ab 7.43 Uhr, via 
Lenzburg, Muri nach Rottenschwil/Hecht 
an 9.10 Uhr. Danach beginnen wir mit 
Beobachten.

Der Flachsee hat sich zu einem Eldo­
rado für viele Zugvogelarten entwickelt. 
Nebst Limikolen werden wir diverse En­
ten, Gänse, Säger und Reiher beobachten 
können (siehe Fotos).

Hat am Flachsee gebrütet: Flussregen-
pfeifer, eine Limikolen-Art.� Foto: A. Capol

Die Exkursion findet bei jeder Witte­
rung  statt. Gutes Schuhwerk und 
zweckmässige Kleidung sind deshalb 
von Vorteil. Ein Feldstecher erleichtert 
das Erkennen der Vögel. Verpflegung aus 
dem Rucksack, Rückkehr: Bus Rotten­
schwil ab 13.47 Uhr oder jede halbe 
Stunde. Maske nicht vergessen. Tickets 
vorher besorgen.

Natur- Vogelschutzverein Therwil

Auf www.nvtherwil.ch gibt es immer aktu-
elle Informationen.

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Vorankündigung

Die Bibliothek bleibt wegen eines inter­
nen Anlasses am Freitag, 16. Oktober, 
geschlossen. Vielen Dank für Ihr Ver­
ständnis.

Medientipp Oktober

von Ursi Eisenring

Renate Bergmann:
Dann bleiben wir eben zu Hause!
Hörbuch: 2 CDs, ca. 1 Stunde 32 Minuten 
Der Audio Verlag, DAV, 2020.

Das bisschen Quarantäne! Es sind ver­
rückte Zeiten, finden Sie nicht? Keiner 
darf aus dem Haus, schon gar nicht wir 
alten Leute. Heute wäre unser monatli­
cher Geburtstagskaffee im Rentnerver­

ein gewesen, den haben wir natürlich 
abgesagt. Mit anderthalb Metern Ab­
stand macht die Polonaise auch keinen 
Spass. Gut, dass Renate Bergmann sich 
mit dem online so gut auskennt. Und weil 
sie damals nach dem Krieg schon erfin­
derisch sein musste, hat sie eine Menge 
Tipps auf Lager … (Quelle: Bider & Tan­
ner). Sie finden das Hörbuch in unserem 
Medienraum.

Bibliotheksleiter/in gesucht

Wir suchen per 1. Dezember oder nach 
Vereinbarung eine kompetente und kun­
denorientierte Persönlichkeit als Biblio-
theksleiter/in 60–70 %.

Alle notwendigen Informationen finden 
Sie unter www.bibliothek-therwil.ch

VEREIN PHARI

Kleiderannahme

Ab Dienstag, 6. Oktober, nehmen wir 
wieder Herbst-/Winterkleider für Erwach­
sene entgegen. Wichtig: Aus Platzgrün­
den nehmen wir pro Haushalt/Abgabe nur 
maximal zehn Kleidungsstücke für Er­
wachsene entgegen. Kleiderannahme ist 
jeweils dienstags zwischen 16.30 und 
18.30 Uhr im Verein Phari, Mittlerer Kreis 
29 in Therwil. Herbst-/Winterkleider für 
Kinder ab Grösse 98 sind auch sehr will­
kommen (unbegrenzte Anzahl).

Vielen Dank und liebe Grüsse
ganzen Phari-Team!

Gabi Huber und Brigitte Marques

Viele weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.vereinphari.ch

Das Inserat ist an keine
Zeit gebunden
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LOKALKOMITEE THERWIL

Positives Echo zur Konzern-
verantwortungsinitiative
Vier engagierte (und wetterfeste) Perso-
nen im Alter zwischen 12 und 72 Jahren 
aus Therwil und Ettingen haben sich am 
3. Oktober auf dem Therwiler Dorfplatz 
für die Konzernverantwortungsinitiative 
eingesetzt.

Über Generationen hinweg vereint für 
die Konzernverantwortungsinitiative.

Gemäss Elisabeth Dähler vom rund 40 
Mitglieder umfassenden Lokalkomitee 
Therwil waren die Reaktionen aus der 
Bevölkerung vorwiegend positiv. Diese 
Einschätzung wurde von ihrer Kollegin 
und ihren beiden Kollegen geteilt. Auf-
gefallen ist ihnen im Weiteren der ver-
hältnismässig hohe Informationsstand 
vieler Mitbürgerinnen und Mitbürger – 
ein Hinweis darauf, dass die Konzernver-
antwortungsinitiative bereits seit einiger 
Zeit lebhaft diskutiert wird.

Tatsächlich handelt es sich um eine 
der wichtigsten Abstimmungsvorlagen 
der letzten Jahre. Die Volksinitiative
wird von über 130 Menschenrechts- und 
Umweltorganisationen, von zahlreichen 
Unternehmerinnen und Unternehmern 

VEREINE

THERWILER WUCHEMÄRT

Zu Gast auf dem
Therwiler Wuchemärt

ist am 14. Oktober 
Elpida – Hoffnung für 
Kinder in Griechenland. 
Die Organisation von Eva 
Küry ist beheimatet in 

Oberwil und setzt sich ein für hilfsbe-
dürftige Kinder und Jugendliche, die in 
Griechenland in SOS-Kinderdörfern le-
ben. Sie fi nanziert Schulmaterial, Kleider, 
Lebensmittel und alles, was es sonst 
noch braucht.

An unserem Jokerstand verkauft der 
Verein Olivenöl, Oregano, Kerzen aus 
Kreta, geschnitzte Blumen und hand-
gemachte Eulen. Am Stand der Therwi-
ler Bauern fi nden Sie den Eigenhof mit 
seinen Produkten. Der Märt ist unter-
dessen zu einem kleinen Treffpunkt ge-
worden. Nebst dem Einkauf darf man 
immer wieder schöne Begegnungen ge-
niessen.

Machen Sie sich selbst ein Bild und 
kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Vorstand
Therwiler Wuchemärt

JODLERKLUB THERWIL

 Gegründet 1945

Datumsänderung 
 Exlusives Jodelmusical
Wir mussten das Exlusive Jodelmusical 
vom Freitag, 9. Oktober, auf Freitag, 
30. Oktober, verschieben.

Man kann wieder auf der Musical-
Homepage Tickets lösen, es hat noch 
freie Plätze. https://www.jodelmusical.
ch/tickets- ticketino, Jodelmusical 2020 
oder Tickets per Telefon 0900 441 441 
bestellen.

Vielen Dank für Euer Verständnis wegen 
der Verschiebung.

Mit freundlichen Grüssen:
Hans Burkhalter-Bigey,

Jodlerklub Therwil

SENIOREN

THERWIL VITAL

Gedächtniskurs
4. Quartal 2020
• Ziel: Erhalt der geistigen Leistungsfä-

higkeit / Stärkung der Konzentration, 
Aufmerksamkeit und Merkfähigkeit / 
kennen und anwenden von Merktech-
niken / Ideen zur Umsetzung der Übun-
gen im Alltag / Förderung neuer Inter-
essen / Stärkung des Vertrauens in die 
eigenen Fähigkeiten / Pfl ege sozialer 
Kontakte. Es sind noch Plätze frei!

• Kursdaten: 22. Oktober bis 17. Dezem-
ber (8 Lektionen à 1¼ Stunden).

• Kurstag: Donnerstag, 10.15–11.30 Uhr

• Kurslokal: Gemeinschaftssaal Ther-
Mitte, Bahnhofstr. 28B, 4106 Therwil

• Kosten: Therwiler/innen Fr. 160.–, Aus-
wärtige Fr. 200.–. 

• Anmeldung: Rosmarie Harke, Tel. 061 
721 76 33, E-Mail: rosmarie.harke@
therwilvital.ch

Therwil Vital freut sich auf Sie

DIES UND DAS sowie von Politikerinnen und Politikern 
aller Parteien unterstützt. Sie verlangt, 
dass in der Schweiz ansässige Konzerne 
wie Glencore oder Syngenta und ihre 
Tochtergesellschaften international an-
erkannte Menschenrechte und Umwelt-
standards respektieren. Wer Boden und 
Wasser vergiftet, von Kinderarbeit profi -
tiert, das Leben von Landarbeiterinnen 
und Landarbeitern in Südamerika, Asien 
oder Afrika durch hierzulande längst ver-
botene Pestizide gefährdet, soll nach 
unserer Gesetzgebung zur Verantwor-
tung gezogen werden. Das ist für sehr 
viele Schweizerinnen und Schweizer 
selbstverständlich. Sie werden ein über-
zeugtes Ja in die Urne legen.

Wir stimmen über die Konzernverant-
wortungsinitiative am 29. November ab.

Konzernverantwortungsinitiative, 
Lokalkomitee Therwil, Viktor Moser

WAHLEN

Danke für Ihre Stimme

Liebe Wählerinnen und liebe Wähler

Ich bedanke mich 
ganz herzlich für die 
Wahl in die Sozial-
hilfebehörde Ther-
wil. Das gute Er-
gebnis ist mein 
 Ansporn, mit viel 
Engagement und 
Sachverstand die 

Interessen der Bewohnerinnen und Be-
wohner von Therwil im Rahmen meiner 
neuen Aufgabe wahrzunehmen. 

Ich freue mich sehr darauf und gratu-
liere an dieser Stelle auch allen anderen 
Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl.

Andrea Gass-Strebel, Therwil

KUNSTAUSSTELLUNG

«Der Moment zählt, nicht die Perfektion»
kü. Sie heisst Nathalie Stöcklin und 
führt in Therwil eine Kiana Therapie. 
Doch die charismatische Powerfrau hat 
eine Leidenschaft, von der sie sagt: 
«Der Moment zählt, nicht die Perfek-
tion». Die Rede ist von der Fotografi e. 
Seit August 2019 stellt sie ihre Bilder in 
ihrer eigenen, kleinen Galerie aus – und 
zwar am Grossmattweg 8 in Therwil.

An diesem Samstag, 10. Oktober, 
beginnt in Basel, genauer im Pavillon 
des Tierparkes «Lange Erlen», die 11. 
Kunstaustellung namens «vielfältig». 
Renommierte Künstlerinnen und Künst-
ler aus der Schweiz und dem Ausland 
stellen ihre Werke aus – darunter auch 

Nathalie Stöcklin. Es sind vor allem Na-
tur- und Tierfotos, welche ab Samstag 
(und bis zum 25. Oktober) zu sehen 
sind. BiBo will nicht mehr verraten; 
man muss die Werke von Frau Stöcklin 
sehen, erleben, spüren.

Auf unsere Frage, was sie denn von 
dieser Kunstaustellung erwartet, ant-
wortet sie: «Ich hoffe auf viele Besu-
cher, verbunden mit interessanten Ge-
sprächen zwischen uns Kunstschaffen-
den und einem regen Austausch mit 
den Besuchern, so dass ich mein Netz-
werk erweitern kann. Denn fotografi e-
ren ist für mich Leidenschaft pur», so 
Nathalie Stöcklin.

REKLAME

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Mena Kost und Ueli Pfister

Dino und Donny
32 Seiten, Hardcover
978-3-7245-2420-5

CHF 24.80

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Mena Kost und Ueli Pfister

Dino und Donny
32 Seiten, Hardcover
978-3-7245-2420-5

CHF 24.80

Ein liebevoll 
gestaltetes 

Kinderbuch 
nicht nur für 

Dino-Fans

RECHNEN SIE 
MIT ALLEM

KINDER
ÜBERRASCHEN

ACHTUNG 5.
52

9.0
1 -
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20
19

Erste 
Hilfe 
kommt 
bei uns 
an erster 
Stelle!

Retten
Lehren
Helfen
Betreuen
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Lösungswort 40/2020: 
WINTERTHUR

Lösungswort 41/2020
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
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INNOVATION

«Mein Beruf ist meine Berufung»
Sich wie eine Prinzessin oder ein 
Prinz fühlen. Dieses Gefühl erleben 
Sie in der Wohlfühloase von Michèle 
Stadelmann beim Schlosspark in Bin-
ningen. Die Hairstylistin und Make-
up-Artistin nutzte die Zeit während 
des Lockdowns, um ihren lang er-
sehnten Traum zu verwirklichen.

bk/kü. Die Zeit während des Lockdowns 
war für uns alle nicht einfach. Eine Bran-
che, die besonders darunter litt, waren 
die Coiffeur-Salons. Diese mussten sogar 
ganz schliessen. Davon war auch die in 
Therwil wohnhafte Michèle Stadelmann 
betroffen. Doch sie liess sich nicht ent-
mutigen. Sie nutzte die Zeit, in der ihr 
Geschäft geschlossen bleiben musste, um 
ihren Traum zu verwirklichen: Nach zehn 
Jahren wollte sie ihr Geschäft von der 
Stadt Basel ins Baselbiet verlagern. Im 
Ärztehaus beim Schlosspark in Binningen 
(Parkstrasse 5) entdeckte sie die optima-
len Räumlichkeiten für ihr Geschäft. 

Über 30 Jahre ist die Hairstylistin mit 
Passion im Coiffeur-Business tätig, seit 
zwölf Jahren selbstständig und seit 
einem Jahr auch als ausgebildete Make-

up-Artistin. «Mein Beruf ist meine Beru-
fung. Ich stecke mein ganzes Herzblut in 
meine Arbeit», sagt Michèle Stadelmann. 
In ihrer ruhigen, hellen und erholsamen 
Oase werden Sie einmalig, unverwech-
selbar und einzigartig betreut!

Michèle Stadelmann arbeitet ausser-
dem mit der Psycho-Physiognomik zu-
sammen, um ihre Kunden bestmöglich zu 
beraten. Sie bildete sich hierfür in der 
Persönlichkeitsberatung aus. Die indivi-
duelle, kompetente Fachberatung steht 
an erster Stelle.

Michèle Stadelmann sagt schelmisch: 
«Mich muss man erleben. Ich lebe das, 
was ich bin.» Sie liebt Herausforderun-
gen und findet immer einen Weg, ihre 
Kunden zu unterstützen. Hinter diesem 
Satz kann ich als zufriedene Kundin (Foto 
links) voll und ganz stehen. 

Weitere Informationen
Parkstrasse 5, 4102 Binningen
+41 (0)61 481 15 34
info@michelestadelmann.ch

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Geschenkbon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Daniela Vanoncini-Reisser, Oberwil

1.  Ruedi Grüring, Daniel Koch
	 Daniel	Koch	–	
	 Stärke	in	der	Krise
	 Biographie	|	Werd	&	Weber	Verlag

   2.  Jan Weiler, 
    Till Hafenbrak
    (Illustrationen)
	 	 	 	 Die	Ältern
	 	 	 	 Ratgeber	|	Piper	Verlag

3.  Guinness World Records 2021
	 Deutschsprachige	Ausgabe
	 Jahrbuch	|	Ravensburger	Buchverlag

4.  Jonathan Büttner, 
 Gudrun Piller, Daniel Suter
	 Zeitsprünge	–
	 Basler	Geschichte	in	Kürze
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

5.  Esther Keller, Sigfried Schibli
	 Stadtcasino	Basel	–	
	 Gesellschaft,	Musik	und	Kultur
	 Basiliensia	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

6.  Alfons Kaiser
	 Karl	Lagerfeld	–
	 Ein	Deutscher	in	Paris
	 Biographie	|	C.H.	Beck	Verlag

7.  Kathryn Schneider-Gurewitsch
		 Reden	wir	über	das	Sterben	
	 Erfahrungsbericht	|	Limmat	Verlag

8.  Kai Lippens
	 Das	Herz	kriegt	keine	Falten
	 Ratgeber	|	Rowohlt	Verlag

9. Thilo Sarrazin
	 Der	Staat	an	seinen	Grenzen	–
	 Über	Wirkung	von	
	 Einwanderung	…
	 Politik	|	Langen	Müller	Verlag	

10. Historisches Museum Basel
	 Grenzfälle	–	Basel	1933	bis	1945
	 Basler	Geschichte	|	CMV

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1. Elena Ferrante
	 Das	lügenhafte	Leben	
	 der	Erwachsenen
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

2. Tom Kummer
	 Von	schlechten	Eltern
	 Roman	|	Tropen	bei	Klett-Cotta	Verlag

   3.  Karl Rühmann
	 	 	 	 Der	Held
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Rüffer	&	Rub	Verlag

4. Dorothee Elmiger
	 Aus	der	Zuckerfabrik
	 Roman	|	Carl	Hanser	Verlag

5. Charles Lewinsky
	 Der	Halbbart
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

6. Bernhard Schlink
	 Abschiedsfarben
	 Erzählungen	|	Diogenes	Verlag

7. Anna Stern
	 das	alles	hier,	jetzt
	 Roman	|	Salis	Verlag

8. Melitta Breznik
	 Mutter	–	
	 Chronik	eines	Abschieds
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag

9. Robert Seethaler
	 Der	letzte	Satz
	 Roman	|	Hanser	Verlag

10. David Grossman
	 Was	Nina	wusste
	 Roman	|	Carl	Hanser	Verlag

24. und 25. Oktober – Tage der offenen Tür: Gratis-Curling

Am Wochenende vom 24. und 25. Okto-
ber öffnet das Curlingzentrum Region 
Basel am Schwimmbadweg 4 in Arles-
heim von 10 bis 17 Uhr seine Tore. 
Bringt Eure Freunde und Familien mit 
und verbringt einen tollen Tag auf dem 
Eis, und das Ganze gratis. 

Anmeldungen erforderlich unter: 
info@curling-basel.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Generationenbüro
Jessica Schneider:	079 109 55 59
Jesika Jobert:	 079 829 60 09
E-Mail: generationenbuero@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung. Sollten Sie gerade 
niemanden erreichen, wollen Sie bitte 
auf die Combox sprechen. Sie werden 
dann schnellstmöglich zurückgerufen.

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN

RECYCLINGKALENDER

Oktober November Dezember

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 7.   4.   2.

Biosammlung Mi
  4.   2.

16.
18. 30.

Häckseldienst – 11. –

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

12. Oktober

Lesekreis: Monika Helfer – 
«Die Bagage»
19.30–21 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

13. Oktober

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13.30 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Generalversammlung
20–21 Uhr, Stiftung Acavita 
(Gemeinschaftsraum), Rieslingstr. 5
Schule und Elternhaus

14. Oktober

Kindernachmittag im Wald
14–17 Uhr, Treffpunkt: Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

17. Oktober

Kunstausstellung Schätzli
10–20 Uhr, Carrosserie Weyl 
(Gewerbestrasse 14)
thomas weyl art

Gugger Herbstmärt
10–17 Uhr, Gemeindeverwaltung 
(Parkplatz)
OK Guggermärt

Erntedankfest
18–19 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

18. Oktober

Kunstausstellung Schätzli
10–17 Uhr, Carrosserie Weyl 
(Gewerbestrasse 14)
thomas weyl art

Familiengottesdienst 
zu Erntedankfest
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Ökum. Taizé-Feier
19–19.45 Uhr, Reformierte Kirche, 
Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

20. Oktober

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13.30 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

25. Oktober

Gottesdienst 
mit Pfrn. Cristina Policante
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

27. Oktober

Meet and Eat – Zmittag und 
Chillen
11.15–13.30 Uhr, Ref. Kirchgemein-
dehaus Güggel, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13.30 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

28. Oktober

Kindernachmittag Theater 
und Spiel
14.30–16.30 Uhr, Ref. Kirchgemein-
dehaus Güggel, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

31. Oktober

Arbeits- und Hilfseinsatz am 
kantonalen Naturschutztag
13.30–16 Uhr, Ettingen
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

1. November

Gottesdienst zum Reformations-	
sonntag mit Pfrn. Cristina Policante
10.30–11.30 Uhr, Reformierte Kirche, 
Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten 
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

WAHLEN

Nachwahl von einem 
Mitglied der Sozialhilfe-
behörde

Anlässlich der periodischen Neuwahl 
der Sozialhilfebehörde vom 27. Septem-
ber 2020 erreichten nur drei von vier zu 
wählenden Personen das Absolute 
Mehr. Nachdem für die bereits ange-
setzte und kommunizierte Nachwahl 
vom 29. November 2020 innert der ge-
setzlich vorgeschriebenen Frist keine 
Stille Wahl-Vorschläge eingereicht wur-
den, kommt es am 29. November 2020 
definitiv zur Nachwahl an der Urne.

In Ettingen stimmberechtigte Perso-
nen, welche sich für ein Mitwirken in 
der Sozialhilfebehörde interessieren, 
werden gebeten, auf geeignete Art und 
Weise auf ihre Kandidatur aufmerksam 
zu machen. Auskünfte hierzu erteilen 
die Zentralen Dienste unter der Telefon-
nummer 061 726 89 64.

Gemeindeverwaltung,
Zentrale Dienste

FINANZABTEILUNG / 
STEUERN

Fälligkeit der 
Gemeindesteuern
Die Gemeindesteuer ist bis zum 
31. Oktober des Steuerjahres zur 
Zahlung fällig.

Die Gemeindesteuer ist an jenem 
Ort zu bezahlen, an welchem sich am 
31. Dezember des Steuerjahres der 
Wohnsitz befindet.

Wir danken Ihnen zum Voraus bes-
tens für die Bezahlung der Gemeinde-
steuer bis zum Fälligkeitstermin.

Gemeindeverwaltung,
Finanzabteilung / Steuern

GUGGERMÄRT

Gugger-Herbstmärt vom 
Samstag, 17. Oktober
Herzlich lädt das OK-Guggermärt alle 
Gugger und auch auswärtige Gugger-
fans zum Gugger-Herbstmärt vom 
Samstag, 17. Oktober 2020, ein.

Erneut werden an den diversen 
Marktständen viele Produkte aus hei-
mischer Dorfproduktion, aber auch aus 
anderen Gegenden angeboten. Lassen 
Sie sich verwöhnen und legen Sie wäh-
rend des Shoppings einen Verpfle-
gungshalt im Beizli ein.

Wir zählen auf Ihr Erscheinen und 
hoffen, dass auch Petrus den Gugger 
gnädig gestimmt ist und uns einen 
schönen Herbsttag beschert. Es gilt wie 
immer das Motto «man sieht sich, trifft 
sich und unterhält sich am Gugger-
märt». In diesem Jahr mit Abstand und 
unter den Vorgaben der Schutzmass-
nahmen von der Gemeinde Ettingen.

OK Guggermärt

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDE 
ETTINGEN

Ettingen ist eine attraktive Gemeinde im Herzen des Leimen-
tals mit rund 5500 Einwohnerinnen und Einwohnern. Für die 
Übernahme der Gesamtverantwortung der Finanzabteilung 

sowie der damit verbundenen Führungs- und Sachaufgaben suchen wir per 
1.  Januar 2021 oder nach Vereinbarung eine erfahrene, fachlich versierte, 
zuverlässige und aufgestellte Persönlichkeit als

Leiter/in Finanzen (100 %)
Sie sind eine teamorientierte und engagierte Persönlichkeit mit sehr guten ana-
lytischen Fähigkeiten sowie einer Hands-on-Mentalität. Sie suchen eine Führungs-
aufgabe, die neben dem Tagesgeschäft interessante Projekte beinhaltet.

Zu Ihren Hauptaufgaben dieser anforderungsreichen Kaderposition zählen neben 
der personellen und fachlichen Führung der Abteilung Finanzen auch die Planung, 
Erstellung sowie operative Umsetzung des Budgets, die Sicherstellung des Finanz-
plans und des Jahresabschlusses. Sie überwachen den Geldverkehr, bewirtschaf-
ten die liquiden Mittel und führen das Controlling. Ergänzend zeichnen Sie sich 
für das operative Lohn- und Versicherungswesen verantwortlich und stellen die-
ses sicher. Die Beratung des Gemeinderats und die Einsitznahme in der Finanz-
plankommission gehören genauso zu Ihren Aufgaben wie auch der schriftliche 
und persönliche Kontakt mit Kunden, Banken, Behörden und Amtsstellen.

Um bei dieser Herausforderung mit grossem Gestaltungsfreiraum nachhaltig Er-
folg zu haben, verfügen Sie über fundierte Weiterbildungen im Bereich Finanzen 
und Buchhaltung (Fachfrau/-mann im Finanz- und Rechnungswesen mit eidg. 
Fachausweis, Fachhochschulabschluss oder eine gleichwertige Ausbildung), ver-
bunden mit einer mehrjährigen Berufspraxis, vorzugsweise in der öffentlichen 
Verwaltung. Sie haben überzeugende organisatorische und kommunikative Fähig-
keiten und sind es sich gewohnt, Aufgaben analytisch sowie strukturiert anzu-
gehen. Eine Affinität zu IT, insbesondere mit fundierten Excel-Kenntnissen, runden 
Ihr Profil ab. Ihre Führungspersönlichkeit mit gutem Auftritt nach aussen und Ihre 
motivierende Art mit Menschen zu kommunizieren machen den Unterschied aus.

Für Fragen oder weiterführende Auskünfte steht Ihnen Gemeindeverwalter Jean-
Claude Baumann, Tel. 061 726 89 80, gerne zur Verfügung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte per E-Mail an bewerbung@ettingen.ch.

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche Information im Zusammenhang 
mit dem Guggermärt vom Samstag, 17. Oktober 2020
Am Samstag, 17. Oktober 2020, findet in 
Ettingen der Guggermärt statt. Die Ver-
anstaltung wird in der Kirchgasse (ab 
Restaurant Rebstock bis zur Oberen 
Kirchgasse, Gemeindeverwaltung) und 
auf dem Gemeindeparkplatz durchge-
führt.

Aus diesem Grund ist am Samstag, 
17. Oktober 2020, die Kirchgasse ab Res-
taurant Rebstock bis zur Oberen Kirch-

gasse, Gemeindeverwaltung, im Zeit-
raum von 10 bis 17 Uhr, für den Fahrver-
kehr gesperrt.

Auf dem Gemeindeparkplatz ist das 
Parkieren von Fahrzeugen bereits ab 
Freitag, 16. Oktober, 6 Uhr, bis Samstag, 
17. Oktober, 19 Uhr, untersagt. Rechts-
widrig parkierte Fahrzeuge werden auf 
Kosten des Halters abgeschleppt.

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Grossenbacher, Urs,	  
† 30. September 2020, * 20. April 1950, 
von Trachselwald BE, wohnhaft gewe-
sen  in der Elblingstrasse 3, Ettingen. 
Die Abdankung findet im engsten Kreis 
statt.

BAUGESUCH

NR. 1601/2020

Parzelle(n): Nr. 1193
Projekt: Um- und Ausbau Wohnhaus / 
Schwimmbad / Abbruch Sitzplatzüberda-
chung und Windfang, Im Mühlegarten 1, 
4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Zigerli Roland,	  
Im Mühlegarten 1, 4107 Ettingen

Projektverfasser/in: SQ Architekten, 
Zürichstrasse 49, 4665 Oftringen 2
Auflage bis: 19. Oktober 2020

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Bau-
abteilung eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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VEREINE

WANDERGRUPPE GUGGER 

Vom Chall ins Lützeltal

Wanderung: Donnerstag, 15. Oktober

Und wieder starten 
wir etwas später 
als auch schon. Mit 
dem 10er fahren wir 

von Ettingen aus nach Flüh und dann mit 
dem Bus auf die Challhöchi. Von dort aus 
wandern wir hinauf zum Remelspitz und 
geniessen die Aussicht. Danach geht’s 
abwärts zur Besenbeitz am Remel, wo 
man uns zum Mittagessen erwartet. 
Später wandern wir noch eine gute 
Stunde talwärts nach Kleinlützel, von wo 
aus uns der ÖV wieder nach Hause 
bringt.
•	 Wanderung: 3 Stunden, 10,5 km 

weit, 250 m Auf- und 540 m Abstieg
•	 Ausrüstung: Wanderschuhe sowie 

dem Wetter entsprechende Kleidung. 
Corona-Schutzmaske nicht vergessen!

•	 Besammlung: 9.50 Uhr beim Bahn-
höfli Ettingen

•	 Abfahrt: Ab Ettingen 10.01 Uhr mit 
dem 10er Richtung Flüh, ab Flüh 
10.13 Uhr mit Bus 69	  
Rückkehr: circa 17.40 Uhr in Ettingen

•	 Kosten: Menü ca. Fr. 20.– / Beitrag 
Fr. 6.–/ alles im U-Abo-Bereich. Versi-
cherung ist Sache der Teilnehmer.

•	 Anmeldung bis Samstag, 10. Okto-
ber, bei Meury’s, Tel. 061 721 40 97 
oder per E-Mail: toni.meury@gmx.ch

Kulturelle, künstlerische und musikalische Schätze
Es ist absolut keine Selbstverständlichkeit, dass Kul-
tur/Kunst auf höchstem Niveau vor der eigenen Haus-
türe, in der Wohngemeinde, erlebt und genossen wer-
den kann. Ettingen hat dieses Glück – dank einer 
Ausstellung, welche am übernächsten Wochenende 
garantiert viele Interessierte aus dem ganzen Birsig- 
und Leimental ins Guggerdorf locken wird. 

pd/kü. Auch in der 2. Kunstausstellung namens «Schätzli», 
welche am 17. und 18. Oktober über die Bühne geht, 
steckt sehr viel Liebe und Herzblut. 13 Künstler stellen ihre 
Werke bei der Carrosserie Weyl in Ettingen aus. Thomas 
Weyl und seine Partnerin Sandra Fritschi sind Gastgeber der 
Gemeinschaftsausstellung. Auch bei der diesjährigen Aus-
gabe geht es den beiden Kunstliebhabern darum, Brücken 
zu schlagen und einmalige Begegnungen zwischen Kunst-
schaffenden und Kunstinteressierten zu ermöglichen.

Lehm, Papier, Eisen, Keramik, Stein, Holz: Wiederum sind 
es Kunstschaffende aus vielen verschiedenen Bereichen, die 
bei «Schätzli» ihre Werke zeigen. Und wiederum wird die 
Kunst erlebbar. Es sind Liveacts, welche nicht nur die Künst-
ler, sondern auch die Besucher tief in die Materie eintau-
chen lassen. Thomas Weyl zeigt live Pinstriping-Sessions, 
Sylvia Gänswein töpfert vor Ort und der Show-Säger Lukas 
Senn präsentiert seine eindrücklichen Künste vor den Augen 
des Publikums. Zudem ist die Lehmkünstlerin Heidi Tscham-
ber live zu erleben. Auch die XXL-3D-Strassenmalerin Ma-
rion Ruthardt wird mit ihrer spektakulären Live-Kunst wäh-
rend zwei Tagen die Ausstellungsbesucher begeistern. 

Die Veranstalter verfolgen mit der Kunstausstellung 
«Schätzli», die nicht nur Kunst, sondern auch viele musikali-
sche und kulinarische Leckerbissen bietet, auch einen sozia-
len Zweck. So unterstützen sie das Mattenheim, ein Wohn-
heim in Ettingen mit Tagesstruktur für Menschen mit geisti-
ger Behinderung. Unter anderem wird das Mattenheim 
durch den Kauf des vor Ort hergestellten Skulpturenbänklis 
aus Holz, ein geöffnetes Herz von Lukas Senn, unterstützt.

Weitere Informationen: www.schätzli.ch

REKLAME

REKLAME

KOMMISSIONEN

ENERGIEKOMMISSION ETTINGEN

Energiespartipp

Fünf Tipps für Sommerwärme im Herbst
Langsam ist der 
Sommer zu Ende 
und der Herbst kün-
digt sich an. Neben 
den schönen Herbst-
farben kommen die 
kühlen Tage und 

Nächte zurück. In der Übergangszeit ist 
es für gewöhnlich noch zu warm, um die 
Heizung einzustellen aber auch zu kühl, 
um wie in den letzten Monaten gemüt-
lich den Abend zu geniessen. Mit den 
folgenden Tipps ist Ihre Wohnung im 
Herbst kuschelig warm.
1.	 Lassen Sie die Sonne heizen	  

Lassen Sie die letzten Sonnenstrahlen 
in Ihre Wohnung. Im Herbst hat die 
Sonne noch einiges an Energie und 
kann Ihre Wohnung über den Tag ku-
schelig warm aufheizen. Öffnen Sie 
alle Sonnenstoren und Vorhänge und 
lassen Sie das Sonnenlicht den gan-
zen Tag ungehindert in Ihre Wohnung 
strahlen.

2.	Halten Sie die Fenster geschlossen	
In den Nächten und an manchen Ta-
gen kann es im Herbst schon ziemlich 
abkühlen. Damit Ihre Wohnung nicht 
auch auskühlt, halten Sie Ihre Fenster 
mehrheitlich vollständig geschlossen. 
Vermeiden Sie gekippte Fenster. Dann 
hält sich die Wärme gut in den Räu-
men. 

3.	Lüften Sie dreimal täglich durch	
Lüften sorgt für ein gutes Raumklima 
und genügend frische Luft in der Woh-
nung. Lüften Sie mindestens dreimal 
am Tag während fünf bis zehn Minu-
ten – Fenster ganz öffnen und danach 
wieder schliessen.

4.	Planen Sie Ihr Outfit in Schichten	
Im Herbst ist es wieder Zeit für all die 
kuscheligen Pullover und Hoodies. 
Die Temperaturen schwanken im 
Herbst sehr stark: Am Tag kann es 
sehr warm werden, sodass ein T-Shirt 
genügt und am Abend braucht es 
trotzdem einen Pullover oder eine Ja-
cke. Stellen Sie Ihr Outfit so zusam-
men, dass Sie noch etwas zum Über-
ziehen haben. 

5.	Heizen Sie nur punktuell	  
In den ersten kühleren Tagen reicht es 
häufig schon, die Heizung nur punktu-
ell zur Unterstützung einzusetzen. 
Moderne Heizungen haben meistens 
Thermostatventile, bei denen Sie die 
gewünschte Raumtemperatur einstel-
len können. Dann heizt es nur, wenn 
die Raumtemperatur unter den ge-
wünschten Wert fällt. Im Herbst reicht 
es häufig schon aus, das Wohnzimmer 
oder andere Aufenthaltsräume zu be-
heizen und die Schlafzimmer noch un-
beheizt zu lassen.

Energiekommission Ettingen

SCHULE UND ELTERNHAUS 
ETTINGEN

Mitgliederversammlung

Wir treffen uns am 
Dienstag, 13. Okto-
ber, 20 Uhr, im Ge-
meinschaftsraum der 

Stiftung Acavita, Rieslingstrasse 5, 4107 
Ettingen zur jährlichen Mitgliederver-
sammlung. Wir freuen uns, Sie begrüssen 
zu dürfen.

Der Vorstand Schule und Elternhaus

DIES UND DAS

WAHLEN

Wahl der Sozialhilfe­
behörde
Obwohl ich mich nach zwölf Jahren in 
der Sozialhilfebehörde nicht mehr zur 
Verfügung stellte, gaben mir einige Wäh-
lerinnen und Wähler ihre Stimme. Bei al-
len, die mir das Vertrauen ausgesprochen 
haben, bedanke ich mich ganz herzlich.

Meinen drei bisherigen Kolleginnen 
und Kollegen gratuliere ich zur Wieder-
wahl und wünsche ihnen wie bis anhin 
eine gute und konstruktive Zusammen-
arbeit. Ich hoffe, dass sich für die Nach-
wahl eine engagierte Person meldet, die 
sich für gute Lösungen für die Sozialhilfe-
empfänger und die Gemeinde einsetzt.

Pia Graber-Thüring, Ettingen

SENIOREN

PRO SENECTUTE BS/BL

GymFit+

GymFit ist ein ausgewogenes und ab-
wechslungsreiches Ganzkörpertraining. 
Sie kräftigen Ihre Muskulatur, trainieren 
Ihre Beweglichkeit und Ihr Gleichge-
wicht.

Montag, 10.30–11.30 Uhr
Turnhalle Schulhaus Hintere Matten, 
Gempenweg 17–25

Info + Anmeldung
Telefon 061 206 44 66
info@akzentforum.ch

Foto: Petra Dirscherl, pixelio.de

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

Familienzoff!
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
Familienzoff!Familienzoff!

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Kleines oder
grosses Problem?

Telefon Nr. 147
SMS an 147
www.147.ch

Für ein 
Kinderlachen 

mehr.

www.pro-ukbb.ch



EMPFEHLUNGEN STELLEN

 

 

Die Gemeinde Muttenz gehört mit ihren knapp 
18'000 Einwohnerinnen und Einwohnern zu den 
grössten Gemeinden des Kantons Basel-
Landschaft und verfügt über ein vielfältiges An-
gebot an Grünflächen und Freiräumen. Für die 
Leitung des Ressorts Grünanlagen in der Abtei-
lung Betriebe, suchen wir per sofort oder nach 
Vereinbarung eine/n 

Ressortleiter/in  
Grünanlagen 100 % 

Allgemeiner Auftrag 
Führung des Ressorts Grünanlagen mit den 
Gruppen Friedhof, Sportplätze und Allmend in 
personeller und fachlicher Hinsicht. Gewährleisten 
von Unterhalt und Betriebssicherheit der entspre-
chenden Anlagen. 
Ihre Hauptaufgaben 

▪ Planung, Koordination und Kontrolle der Arbeiten 
des Ressorts Grünanlagen sowie Erstellen der da-
zu notwendigen Arbeitsprogramme 

▪ Projektleitung sowie Mitarbeit bei der Investitions- 
und Budgetplanung im Verantwortungsbereich 

▪ Beschaffung von Materialien gemäss rechtlichen 
Vorgaben 

▪  Führen der Korrespondenz 
▪ Ausarbeiten und umsetzen nachhaltiger Pflege-

konzepte 
Sie verfügen über 

▪ eine Berufsausbildung zum/zur Gärtner/in EFZ 
▪ eine Weiterbildung als Gärtnermeister/in (HFP), 

Techniker/in oder einen ähnlichen Fachabschluss 
▪ eine schriftlich und mündlich stilsichere Aus-

drucksweise sowie Routine in administrativen Ar-
beiten 

▪ Führungserfahrung, Motivationsstärke und 
Durchsetzungsvermögen 

Lust auf diese neue Herausforderung? 
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung, ergänzt mit 
unserem Bewerbungsformular (www.muttenz.ch) 
bis 23. Oktober 2020 per Post an Gemeinde 
Muttenz, Personaladministration, Kirchplatz 3, 
4132 Muttenz. Für Rückfragen steht Ihnen Herr 
Peter Hänggi, Abteilungsleiter Betriebe, unter 061 
467 97 46 gerne zur Verfügung. 

Einfühlsame Betreuungsperson gesucht
Wir suchen für unser dementes und stark sehbehindertes 
Mami liebevolle und empathische Haushaltshilfe zur  
Unterstützung im Alltag (Körperhygiene, Kochen, Haushalt­
führung) für 1–2 Tage pro Woche und Ferienvertretungen.
Arbeitszeiten: 7.30–12.30 Uhr / 16.30–18.30 Uhr.
Arbeitsort: Bottmingen

Bei Interesse kontaktieren Sie uns bitte ab 18.30 Uhr unter 
Telefon 076 381 63 73 oder 079 776 53 51.

17
81

26

Nebenverdienst / Reinigungen
Wir suchen nebenamtliche MitarbeiterInnen  

für Reinigungen in:
– Basel, Samstag und Sonntag, je ca. 6 Std. oder 
– Laufen, Montag und Dienstag, total 12,5 Std.

Voraussetzung: gutes Deutsch.
Alphaplan AG, Telefon 043 399 34 22

Mail: bewerbung@alphaplan.ch

Suche/KaufeMofas
allerMarken

Zustand egal.
079 880 66 03 / 076 414 90 92
Ich freue mich auf Ihren Anruf

• Wir organisieren den    
ganzen Küchenumbau

• Grosse Küchenausstellung

• Alle Fabrikate zu 
sensationellen Preisen

• Reparaturen aller 
Fabrikate

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28
4104   Oberwil
Tel.  061  405  11  66

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 –12.00/13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Sonderaktion 
Schulthess Waschmaschine
Spirit 540 - Ever Rose,
inkl. MwSt., ohne Montage

2973.–
Schulthess Waschmaschine
Spirit 520  
inkl. MwSt., ohne Montage

2213.– 
Aktion gültig bis 

31.10.2020

Die mit 

de roote
 Auto!

Tolle Angebote finden Sie jetzt auch auf unserer Homepage: baumannoberwil.ch

Grösstes Fachgeschäft in der Region

Zahnprothesen
Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14
Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh
www.zahnprothesen-gschwind.ch

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Blumen­
zwiebeln:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva­gartenbau.ch

 
 
 
 
 

 

Mietklaviere 
Klavier- und Flügelservice 
 
 
 

079 335 06 34 
info@piano-technik.ch 
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Rundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie
5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer- und
Installationsservice
Garantieverlängerungen
Mieten statt kaufen

Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse
und Top-Beratung
Alle Geräte im direkten Vergleich

Infos und Adressen:
0848 559 111
oder www.fust.ch

TK 60L
Gefrierbox
• 42 Liter Nutzinhalt
Art. Nr. 10002531

199.90
Tiefpreisgarantie

Exclusivité

H/B/T: 63 x 47 x 45 cm

TW 727.2 E
Wäschetrockner
• Mit Duvet- und
Wolleprogramm

Art. Nr. 10198160

499.–
Tiefpreisgarantie

7 kg Fassungsvermögen

WW80J5455EW/WS
Waschmaschine
• Schnellwaschgang
• Diamond-Pflegetrommel
Art. Nr. 10193574

-42%

549.–
statt 949.–

8 kg Fassungsvermögen

17
0

92
2

Leticia Wohlwend, Tel. 079 397 62 99

Professionelle Fusspflege
Ich bediene Sie gerne bei 

mir im Studio und auf 
Wunsch komme ich auch 

zu Ihnen nach Hause.

Markenvelos   zu Liquidationspreisen

 

9. - 11. Oktober 2020 

Felt, Bulls, Orbea, Bergamont, 
Kettler, ...  

Zu verkaufen
Heu und Stroh
in Gross- und Kleinballen

Maisballen
Tel. 079 660 61 54 WICHTIGE INFORMATION

Neuer Anzeigenschluss ab 19. Oktober 2020

Durch die Einführung eines neuen Produktionssystems 
verschiebt sich der Anzeigenschluss im Wochenblatt für 
das Schwarzbubenland und das Laufental, Wochenblatt 
für das Birseck und das Dorneck, dem Birsigtal-Boten 
sowie dem Birs-Kombi ab dem 19. Oktober 2020 
jeweils auf Montag, 16 Uhr. 
Der Redaktionsschluss bleibt bei allen Anzeigern 
unverändert.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Achtung!
Bargeld-Pelzankauf

Wir kaufen Pelzmäntel und
-Jacken und zahlen dafür bis zu

5000 Franken in bar!
Des Weiteren kaufen wir antike Möbel, Tafel-
silber, Porzellan- und Bronzefiguren, Schreib-
und Nähmaschinen sowie Uhren und Schmuck

jeglicher Art zu Höchstpreisen an.
Firma Klein seit 1974
Info: 076 718 14 08

Bruderholzstrasse 1    Bottmingen    077 509 66 07    www.wylaade.ch

Wylaade-Aktion
SONO Negroamaro 2016          CHF 14.00
SHAHAR Chardonnay 2019     CHF 16.50
Hervorragende Weine müssen nicht teuer sein.

Mehr auf www.wylaade.ch
Bruderholzstrasse 1    Bottmingen    077 509 66 07    www.wylaade.ch

Wylaade-Aktion
SONO Negroamaro 2016          CHF 14.00
SHAHAR Chardonnay 2019     CHF 16.50
Hervorragende Weine müssen nicht teuer sein.

Mehr auf www.wylaade.ch

Inserieren bringt Erfolg!    CH Media, Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

Gutachter kauft
zu fairen Preisen

Pelze, Zinn, Silberbesteck, Schmuck,
Uhren, Münzen; antike Möbel, Teppiche,

Schreib-/Nähmaschinen.
Zahle bar und fair.

Tino Braun, Hergiswil
Tel. 076 204 29 22

Ob Blutstammzellen oder Geld – beide  
Spenden retten Leben. sbsc.ch 

GEMEINSAM GEGEN LEUKÄMIE
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